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STADTPLANUNG | WOHNUNGSBAU | WOHNEN FÜR ALLE 
BAUEN FÜR KINDER | REVITALISIERUNG | SANIERUNG  |
NACHVERDICHTUNG

Wir sind auf dem Weg von der alten Bauwelt in die neue Bauwelt. Die Zukunft 
gehört der regenerativen Architektur. Kreislauffähigkeit, Wohngesundheit, 
Ressourcenschonung, Klimaanpassung, Energieautarkie, eine positive CO² 
Bilanz, ökonomische Leistbarkeit und der Fokus auf den Bestand sind die 
Ziele des neuen Bauens. 

Manzingerweg 9, 81241 München, Tel. 089. 896 177 0, Fax. 089. 896 177 29, 
mail@ge-architekten.de, www.ge-architekten.de

Instagram Digitale Broschüre LinkedIn

Grassinger Emrich Architekten GmbH

human architecture bedeutet für uns:

Kommunikation auf 
Augenhöhe ​

Bauwende​Ambition​

Wir pflegen einen wert-
schätzenden Umgang 
mit allen am Planungs- 
und Bauprozess 
Beteiligten.

Wir stecken uns hohe 
Ziele und arbeiten je-
den Tag daran, unsere 
kreativen Potenziale im 
Sinne dieser Ziele voll 
zu entfalten.

Wir haben uns vor-
genommen, zu einem 
Vorreiter der Bauwen-
de zu werden. 



BAUWENDE               AUFSTOCKUNG UND SERIELLE SANIERUNG IN DER ALL-
ACHER STRASSE | NACHHALTIGES MINI-QUARTIER IN GE-
RETSRIED | MODULARE NACHVERDICHTUNG IN MÜNCHEN 
HASENBERGL UND RAMERSDORF
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Direktauftrag | Auftraggebende
Baugenossenschaft Hartmannshofen 
e.G. und B&O Bau GmbH
Landschaftsarchitektur I
liebald+aufermann
Grundstücksgröße: 10.828 m²
Bestand:
BGF 	 I im Bestand: 4.958,78 m²
GF 	 I im Bestand: 4.167,76 m²
WF 	 I im Bestand: 2.886,00 m²
WE 	 I im Bestand: 50
Neubau:
BGF 	 I neu gebaut: 2.596,51 m²
GF 	 I neu gebaut: 2.491,24 m²
WF 	 I neu gebaut: 2.065,73 m²
WE 	 I neu gebaut: 24
Gesamt:
BGF | GF | WF | WE
7.555,29 m² | 6.659,00 m² | 
4.951,74 m² | 74
Kosten: 5.980.072 € netto 

(KG 300+400)
Honorarzone: III Mitte
Gebäudeklasse: 5
Geschossigkeit: E+7 Geschosse nach 
Aufstockung I Bestand E+4 Geschosse
Baugenehmigung: Februar 2022
Baubeginn: Dezember 2023
Fertigstellung: voraus. Ende 2024
Mischnutzung: Wohnen I Gemein-
schaftsraum
Förderung: MMG 
Leistungsphasen: LPH 1-8, nach 
HOAI
Bauweise: Aufstockung in serieller 
Holzmassivbauweise
Maßnahmen: Aufstockung I Balkon-
anbau I serielle Sanierung mittel vorge-
hängter Holzfassade I Aufzug
Grundrissentwicklung: Kompakte WF 
pro Kopf I gestapelte Grundrisse
Zirkularität: Dokumentation verwende-

ter Materialien I Demontierbarkeit ver-
wendeter Materialien I C2C Bauweise
Energiestandard: KfW 40 I NH-
Klasse I BEG Effizienzhaus 55 I GEG 
2020
Energie: Photovoltaikanlage I Strom-
speicherung im UG I Wärmeversor-
gung mittel zentrale Grundwasser-
wärmepumpe I Heizung Aufstockung 
durch Fussbodenheizung
Barrierefreiheit: Aufstockung barrie-
refrei I Bestand durch Aufzug verbes-
serte Barrierefreiheit

Serielle Sanierung und Aufstockung in der Allacherstrasse, München I 
geförderter Wohnungsbau

In unmittelbarer Nähe des Nymphen-
burger Schlosses, in der Allacher 
Straße 90–92, werden zwei fünfge-
schossige Wohngebäude der Bauge-
nossenschaft Hartmannshofen e. V. 
umfassend seriell saniert und gleich-
zeitig mit jeweils drei zusätzlichen 
Stockwerken nachverdichtet. Gleich-
zeitig werden die Bestandsgebäude 
statisch und energetisch ertüchtigt, 
bestehende Balkone durch neue und 
größere Varianten ersetzt und die Fas-
sade sowie die Fenster umfassend 
saniert. 

Die beiden baugleichen Bestandsge-
bäude sind mit einem Kellergeschoss 
und fünf oberirdischen Geschossen 
mit Flachdach konzipiert. Im Rahmen 
der geplanten Baumaßnahmen wird 
jedes Gebäude um drei zusätzliche 
Geschosse mit Flachdach aufgestockt.  
Im Fokus der Bauweise und Fassa-
dengestaltung dieses Projekts ste-
hen moderne Ansätze, kombiniert mit 
nachhaltigen Materialien. Daher erfolgt 
die geplante Aufstockung in serieller 
Holzmassivbauweise mit einer Holz-
verschalung. Die fünfgeschossigen 
Bestandsgebäude werden seriell mit 
einer vorgehängten Holzfassade er-
tüchtigt. Dies ermöglicht nicht nur die 
Verbesserung der Energieeffizienz, 

sondern trägt auch zur Aufwertung der 
Fassade bei. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit werden die 
Gebäude von Grund auf für eine lange 
Lebensdauer entwickelt. Dies ist ins-
besondere für die dort wohnende Ge-
nossenschaft ein wichtiger Aspekt. Um 
nicht nur das Wohngebäude selbst für 
eine lange Lebensdauer zu errichten, 
sondern auch den Bewohnern eine 
lange Bewohnbarkeit zu ermöglichen, 
sind die Wohnungen der Aufstockung 
barrierefrei gestaltet und der Bestand 
wird durch den Einbau von Aufzügen 
nachgerüstet. 

Das Projekt setzt mittels der Aufsto-

ckung von bestehenden Gebäuden 
auf eine effiziente und flächenspa-
rende Variante der Nachverdichtung. 
Gleichzeitig wird der Bestand erhalten 
und saniert. 

Mit den neuen, seriell gefertigten Fas-
sadenelementen für den Bestand und 
die Aufstockung aus seriell gefertigten 
Massivholzelementen setzt das Pro-
jekt außerdem auf die Verwendung 
von CO2-speichernden, klimapositi-
ven und kreislaufgerechten Methoden, 
sowie auf Cradle-to-Cradle-zertifizierte 
Baustoffe. 

ALLACHER STRASSE | MÜNCHEN



Schraubfundamente

versickerungsfähige
Böden

ENTSIEGELUNG

nachwachsende Rohstoffe

Verklebungen und
Abdichtung minimieren

MATERIALITÄT

kreislauffähig

3-Zimmer-Wohnung

TEILBARKEIT

barrierefreies

Erdgeschoss

Wohnen im Alter

Einliegerwohnung

2-Zimmer-Wohnung

Direktauftrag | Auftraggebende
Nalewo GmbH
Landschaftsarchitektur
liebald+aufermann landschaftsarchitek-
ten und stadtplaner Partnerschaft

Grundstücksgröße: 1.932 m²
BGF | GF | WF 
1.555 m² | 972,67 m² | 946,45 m² 
Kosten: 2.434.742 € netto
Honorarzone: III
Gebäudeklasse: 2
Geschossigkeit: E+1 + DG
Baugenehmigung: Mai 2023

Mischnutzung: Generationswohnen I  
flexibles angepasstes Gebäudekonzept 
I Gemeinschaftsfläche

Neubau eines nachhaltigen, energieautarken Mini-Quartiers mit fünf Rei-
henhäusern sowie einem Doppelhaus in Holz-Stroh-Bauweise an der Jahn-
straße, Geretsried

Leistungsphasen: LPH 1-4, nach 
HOAI
Bauweise: Holz-, Lehm-, Strohbau
Grundrissentwicklung: Kompakte WF 
pro Kopf I gestapelte Grundrisse
Zirkularität: Bauweise nach C2C & 
SDG‘s I Langlebigkeit der Gebäude 
durch Umbaufähigkeit I nachhaltiges 
Wassermamagement I Dokumentation 
verbauter Materialien
Energiestandard: KfW 40 I NH-Klasse 
I DGNB Zertifizierung
Energie: Photovoltaik I zentrale Grund-
wasserwärmepumpe
Barrierefreiheit: nach BayBo Art. 48

Das Projekt befindet sich am Rand 
von Geretsried entlang der Jahnstra-
ße und setzt sich aus zwei separa-
ten Gebäuden zusammen, die sich 
harmonisch in die Bebauungsstruktur 
der Umgebung einfügen. Das Doppel-
haus ist dabei an der südlichen Seite 
der Jahnstraße positioniert, während 
sich die fünf Reihenhäuser im hinte-
ren Teil des Grundstücks befinden. 
Die Reihenhäuser verfügen über eine 
vorgelagerte „kalte“ Pufferzone, die 
private Vorbereiche entlang des Er-
schließungsweges schafft und eine 
klare Adressierung der einzelnen Rei-
henhäuser ermöglicht. Ein besonderes 
Merkmal der Reihenhäuser ist ihre 
Teilbarkeit in zwei unabhängige Wohn-
einheiten. So kann das Erdgeschoss 
als barrierefreie Zweizimmerwohnung 
genutzt werden, während das erste 
Obergeschoss und das Dachgeschoss 
eine Dreizimmerwohnung bilden. 
Durch die Teilbarkeit wird eine fortlau-
fende Nutzung der Reihenhäuser über 
einen möglichst langen Lebenszyklus 
gewährleistet.

Insgesamt gesehen konzentriert sich 
die Materialauswahl auf eine langle-
bige, gesunde, umweltfreundliche und 
ressourcenschonende Bauweise. Es 
ist geplant, einen Gebäudematerial-
pass sowie eine Ökobilanz gemäß den 
Standards der Deutschen Gesellschaft 
für Nachhaltiges Bauen (DGNB) zu 
erstellen. Um eine gesunde, umwelt-
freundliche und ressourcenschonende 
Bauweise zu gewährleisten, wird das 

Bauvorhaben als nichttragende Stroh-
ballenkonstruktion errichtet. Die Au-
ßenwände bestehen aus Holz-Stroh-
Lehm-Elementen, die Brandwände 
und Decken sind in Holzrahmenbau-
weise geplant und die tragenden In-
nenwände werden als Massivholz-
wände ausgeführt. Diese Bauweise 
ermöglicht eine hohe Vorfertigung bei 
einer kurzen Bauzeit. 

JAHNSTRASSE | GERETSRIED
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Direktauftrag | Auftraggebende
GWG Städtische Wohnungsgesell-
schaft München mbH 

Auszeichnung: Die besten Wohnbau-
ten Deutschlands 2020 I Auszeichnung 
Modularer Wohnungsbau / Architektou-
ren 2020

Grundstücksfläche gesamt: 
40.518 m² 
GF I im Bestand: 22.409 m²
GF I neu gebaut: 8.400 m²
WF I neu gebaut: 6.709 m²
WE I neu gebaut: 140

Kosten: 13,8 Mio. € netto 
(KG 300 + 400)
Honorarzone: III

Gebäudeklasse: 4
Geschossigkeit: E+3, E+4
Baugenehmigung: Mai 2017
Baubeginn: September 2017
Fertigstellung: April 2018

Mischnutzung: Wohnen I Gemein-
schaftstreff I TG
Förderung: EOF
Leistungsphasen: LPH 1-8 (mit 
LiWood) nach HOAI
Bauweise: Holzmodulbauweise mit 
Holzhybridkonstruktion 
Grundrissentwicklung: gestapelte, 
flexible und modulare Grundrisse I 
kompakte WF pro Kopf
Zirkularität: nachwachsende Rohstoffe
Energiestandard: KfW 40
Barrierefreiheit: nach BayBO Art. 48

Nachverdichtung von zwei bestehenden Wohnanlagen in München Hasen-
bergl und Ramersdorf I Neubau von acht Punkthäusern in Holzmodulbauweise 
mit 140 WE und acht Tiefgaragen

In modularer Holz-Hybrid-Bauweise 
wurden acht Häuser in zwei bestehen-
den Wohngebieten nachverdichtet. 
Die vier- bis fünfgeschossigen Punkt-
häuser mit dazugehöriger Tiefgarage 
sind in der Puechbergerstraße und 
Grohmannstraße entstanden. Mittels 
unterschiedlich großen Modulen sind 
unterschiedliche Wohnungsgrößen 
möglich und zusammenschaltbar. Von 
Zwei- und Drei-Zimmer-Wohneinhei-
ten bis hin zu Fünf-Zimmer-Wohnun-
gen. 

RAMERSDORF | HASENBERGL



STADTPLANUNG              WOHNEN AM MÜHLBACH IN HEBERTSHAUSEN | NEUSTRUK-
TURIERUNG DES KONVERSIONSAREALS DER EHEMALI-
GEN MILITÄRKASERNE IN BAMBERG | ERINNERUNGSORT 
ZWANGSARBEITER*INNENLAGER IN NEUAUBING 



Wettbewerb: 1. Platz I 2021
städt. Entwurf mit LPH 1-3 I Dezember 
2023
Landschaftsarchitektur
kübertlandschaftsarchitektur
Auftraggebende
Gemeinde Hebertshausen

Wettbewerbsumgriff: 26 Hektar
Realisierungsteil: 2 Hektar
WF I Wohnen: 10.150 m²
GF I Nicht-Wohnen: 3.749 m² (exkl. 
Mobilitätshub)

Geschossigkeit: E+2, E+3
Mischnutzung: Wohnen I Gewerbe I 
Kultur I Soziale Infrastruktur
Wohnnutzungen: Gefördertes, frei-
finanziertes, genossenschaftliches, 
betreutes, altengerechtes Wohnen

Leistungsphasen: Projektsteuerung I
Städt. Entwurf I Gestaltungsleitfaden I 
Bebauungsplan, §19 nach HOAI, LPH 
1-3 für den Realisierungsteil
Bauweise: Strohballenbauweise I 
Holz-Stroh-Lehmbau I Holzbau
Zirkularität: C2C Bauweise I Erstell-
ung eines Ressourcenpasses I 
Dokumentation & Demontierbarkeit 
verwendeter Materialien I weitgehender 
Verzicht auf Verbundstoffe I Wiederver-
wendung von Abrissmaterialien 
Freiraum: Renaturierung des Mühl-
bachs I Förderung der Artenvielfalt I 
Schwammstadtprinzip I Reduzierung 
der Flächenversieglung I Gemein-
schaftliche Freiflächen
Energiekonzept: LowTech I Photovol-
taikanlag I baulicher Sonnenschutz I 
optimiertes A/V-Verhältnis

WOHNEN AM MÜHLBACH | Neue Holzschleiferei in Hebertshausen
städtebaulicher Entwurf und Gestaltungsleitfaden für  ein urbanes Quartier mit 
141 Wohneinheiten im Realisierungsteil

Das Konzept lebt von der Vielschich-
tigkeit des öffentlichen Raums und den 
Bezügen zum bestehenden Ort und 
der Historie Hebertshausens. 

Die Grünen Achsen stärken die Kir-
che als „Nordpfeil“ und Orientierungs-
punkt in Hebertshausen und im neuen 
Quartier. Zudem verbinden Sie den 
Dorfkern mit dem Neubaugebiet bis 
zum Mühlbach und der Amper. Die 
Neubaustruktur fügt sich wie gewach-
sen ins Ortsbild ein und schafft durch 
die angepasste Struktur und Körnung 
sanfte Übergänge zur bestehenden 
Bebauung sowie Raum für den Mühl-
bach und die Amper. 

Das übergeordnete Konzept schafft 
eine Einheitlichkeit im Ortsbild mit 
Raum für individuelle Entwicklung 
der einzelnen Viertel. Die Hierarchie 
von Neubaugebiet, Quartier, Nach-
barschaft bis zum Gebäude schafft 
Möglichkeiten der Identifikation mit 
dem Wohnort und Orte der Privatheit 
oder Gemeinschaft. Zudem wird ein 

reger Austausch zwischen den Quar-
tieren begünstigt. Jedes Viertel hat ein 
Alleinstellungsmerkmal, weshalb Be-
wohner aus anderen Quartieren dort 

zu Besuch kommen. Deshalb ist die 
übergeordnete, attraktive Vernetzung 
der Quartierplätze von zentraler Be-
deutung.

HEBERTSHAUSEN



1.

2.

3.

Sechstes Aus- und Fortbildungszentrum der Bundespolizei in Bamberg
Neustrukturierung des Konversionsareals der ehemaligen Militärkaserne

Wettbewerb: Städt. Ideenwettbewerb I 
3.Platz 

Landschaftsarchitektur 
dietrich & liedel landschaftsarchitekten
Auftraggebende
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
(BImA) - öffentlicher Arbeitgeber

Planungsgebiet I Realisierungsteil
121 Hektar
GF I 227.429 m²

Wettbewerbsleistungen:
Städtebauliches Leitbild I Konzept- und 
Strukturplan I Lageplanausschnitt I 
Entwicklungsstufen AnkER-Zentrum I 
Perspektive Darstellungen I Skizzen, 
Piktogramme, Texte I Berechnungen 

Mischnutzung: Bundespolizei I Flücht-
lingsunterbringung I Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge I BImA-Facility 
Management I Standortverwaltung und 
Bundesforst I Wohnungsfürsorge des 
Bundes I Wohnungen für Bamberg I 
Erholungsbereiche 
Zirkularität: C2C Bauweise I Verwen-
dung nachwachsender Rohstoffe
Klimaschutz: Klimaanpassung be-
sondere Berücksichtigung zugeordnet 
I Sanierungen oder Neubauten nach 
dem Bewertungssytem Nachhaltiges 
Bauen (BNB) 

Als Grundmotiv wird die orthogonale 
Struktur des Kasernengebietes auf-
gegriffen und in ein strenges Block-
raster übersetzt. Dieses fädelt sich am 
JFK-Boulevard, der als Rückgrat des 
neuen Stadtteiles verstanden wird, auf 
und wird durch einen weichen Grün-
zug aufgebrochen, welcher die Grün-
flächen im und angrenzend an das 
Plangebiet zusammenführt. Die stren-
gen städtebaulichen Blockstrukturen 
werden, durch Auflösung, Höhenstaf-
felung und unterschiedliche Dichten, 
vielfältig variiert. So entsteht ein facet-
tenreiches, lebendiges Stadtbild mit 
vielfältigen Wohn- und Lebensqualitä-
ten, welches Richtung JFK-Boulevard 
an Dichte zu und zu den Grünzügen 
abnimmt. Diese Variation in der Dichte 
spiegelt sich ebenfalls in der Höhen-
entwicklung wider. Den JFK-Boulevard 
säumen siebengeschossige Hoch-
punkte und eine insgesamt höhere 
Bebauung mit bis zu fünf Geschossen. 
In Richtung der Grünzüge werden die 
Geschosse auf drei reduziert. Dadurch 
entstehen auch für die entfernteren, 
höheren Gebäude Bezüge und Sicht-
achsen zu den geschwungenen Frei-

flächen.
Der JFK wird als öffentlicher Stadtraum 
interpretiert, der zahlreiche Funktionen 
aufnehmen und sehr flexibel bespielt 
werden kann. Er gliedert sich in ver-
schiedene Abschnitte mit Schwer-
punkten zum Thema Einzelhandel und 
Nahversorgung, Kultur, Natur und Er-
holung. 
Durch die Überlagerung des Er-
schließungsnetzes und den grünen, 
geschwungenen Lebensadern des 
Bamberger Ostens entstehen neun 

eigenständige Quartiere. Jedes der 
neun Quartiere erhält ein Quartiers-
zentrum, welches durch einen großfor-
matigen Communityhub geprägt wird. 
Die Erdgeschossflächen fungieren 
hierbei als eine überdachte Erweite-
rung des Stadtraumes mit Funktionen 
der Quartiersversorgung und Angebo-
ten für die Gemeinschaft wie z.B. Nah-
versorgung, Gastronomie, Bibliothek, 
Coworking, Makerspace, Pflegestütz-
punkten und Zero-Waste-Hubs.

JFK QUARTIER | BAMBERG
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| Das Unsichtbare sichtbar machen

Lageplan | 1:500

| Statement

| Außenraum

Vor 1945: Zwangsarbeiter:innenlager

Nach 1945: Rückeroberung von Natur und Mensch

Neuer Layer Denkmalschutz:
Ablesbarkeit des Ensembles

Neuer Layer Freiflächen:
Stärken der Natur und Biotope

Neue Layer Ausstellung:
Unsichtbare Geschichten und Spurensuche

Die Neugestaltung der Außenanlagen, zielt darauf ab den durch Sukzession
entstandenen Naturraum zu erhalten und zu schützen. Dieser gilt nicht nur
als wichtiger Lebensraum für die lokale Fauna, sondern steht gleichzeitig
für die Rückeroberung der Natur an einem Unort wie dem Zwangsarbeiter-
lager Neuaubing. Die Natur nimmt den Raum in Folge des Heilungsprozes-
ses vor Ort ein und verwandelt den negativ konnotierten Raum zu etwas
Positivem.

Die bestehende Wegeverbindung zwischen Neuaubing und Freiham als
Verlängerung zur Giechstraße macht Passanten subtil auf die Gedenkstätte
aufmerksam: im Boden eingelassene Stahlplatten bauen dabei auf das Kon-
zept Find the Memory Gap, wodurch sich die Ausstellung äußerst behutsam
für Passanten bemerkbar macht. Die vor der Baracke 2 platzierte
Introstation dient als Auftakt für die Ausstellung und dient als Ausgangs-
punkt für das neu integrierte Wegenetz. Zudem werden an dieser Achse der
Baracke 5 die bestehende Kinder- und Jugendfarm, ein Café mit Außen-
terrasse und der Veranstaltungsraum mit angegliederten Gastateliers
angebunden.

Der einstige Exerzierplatz inmitten des ehemaligen Zwangsarbeiterlagers
hat sich über die Jahrzehnte hinweg zu einem eigenständigen Biotop her-
ausgebildet, wodurch der Transformationsprozess vor Ort deutlich wird. Um
diesen eigenständigen Lebensraum zu stärken, werden extensiv zu pflegen-
de Wildpflanzungen angelegt und Nistplätze als gestalterische Maßnahmen
angebracht. Zudem werden die aus der Zeit des Arbeitslagers stammende
Wegeführung der Bestandskieswege erneuert. Ein leicht erhöhtes Stege-
system, das an die Wegeführung von 1946 anknüpft, macht innerhalb des
Biotops die neu geschaffen Begegnungslandschaft punktuell erlebbar und
schafft spannende Wege- und Sichtbeziehungen. Dieser Erinnerungspfad
führt durch die gesamte Anlage und verknüpft dabei die Baracken, die
einzelnen Stationen sowie die Einmannbunker im Außenraum miteinander.
Zum Schutz des Biotops wird bewusst auf die Flächenversiegelung
verzichtet: daher unterstreicht der Einsatz von Metallgittern und der damit
einhergehende Belagswechsel die intuitive Wegeführung inmitten der
grünen Begegnungslandschaft, um BesucherInnen die Spurensuche in die
Vergangenheit zu ermöglichen. In einem Bereich schneidet der Steg in die
Topografie ein. Dadurch entsteht eine Art Grubensituation, die ein neues
Raumerlebnis sowie Verständnis ermöglicht und zeitgleich den Blick auf die
Sichtachse zwischen den Baracken 5 und 9 offenbart.

Für die KünstlerInnen werden neben einer neu errichteten Terrasse im
Nordosten der Baracke 6 auch einzelne kleine Stationen entlang des Erin-
nerungspfads angeboten, an denen wechselnde künstlerische Interventio-
nen den Raum beleben.

Erinnerung, Heilung und Begegnungen – diese drei Säule stützen das Kon-
zept des vorliegenden Entwurfs für den Erinnerungsort Neuaubing. Als Ort
des Gedenkens wird durch behutsame Sanierungen die Geschichte der
Vergangenheit und die damit verbundenen Gräuel des NS-Regimes in der
Gegenwart platziert und kontextualisiert – als Brücke zwischen damals und
heute. Dabei soll aktiv hinterfragt und angeregt werden, um unser heutiges
Zusammenleben und die Demokratie in den Fokus zu rücken, um die
Vergangenheit nie mehr zu wiederholen und die Geschichten der Opfer und
Helden zu erzählen.

Gleichzeitig schafft es die Natur, einen Heilungsprozess innerhalb der Ge-
denkstätte in Gang zu setzen: dabei wird das Vergangene nicht überdeckt,
sondern die aktive Integration der Natur entwirft stattdessen neue Zu-
kunftsvisionen und lässt Besucher bewusst auf Spurensuche gehen.
Dadurch entsteht dort nicht nur ein Ort zum Erinnern, sondern ein Lebens-
raum für Pflanzen und Tiere – eine Umgebung, die nicht nur die Vergan-
genheit hinterfragt, sondern im Kontext der Nachhaltigkeit auch die Zu-
kunft miteinbezieht und die Bedeutung dieser aufzeigt. Das macht die Ge-
denkstätte zu einem Ort, der Engagement für das Vergangene und das
Zukünftige braucht.

Zudem ist der Erinnerungsort ein Zeichen der ständigen Begegnung und der
Kommunikation: für AnwohnerInnen, BesucherInnen, KünstlerInnen und
Kinder tritt dieser als lebendiges Museum hervor. Die Aktivität und das
Umdenken der Menschen ermöglichen es, diesen Raum mit Demut,
Reflexion und dem Bewusstsein für die Vergangenheit, Gegenwart sowie die
Zukunft zu füllen. Die Gedenkstätte ist ein Zeichen der beständigen
Veränderung und verdeutlicht dadurch, wie sich dieser Raum als
eigenständiges Biotop für Freizeit, Kunst und vor allem Bildung
weiterentwickelt hat.

Zudem wird mit den Zeitschichten der Vergangenheit und Gegenwart gear-
beitet: während die Layer der Vergangenheit sich aus dem ursprünglichen
Zustand zur NS-Zeit, der anschließenden Rückeroberung der Natur und der
Umfunktionierung durch den Menschen seit dem Ende des Kriegs zusam-
mensetzt, bestehen die Layer der Gegenwart aus den Sanierungsarbeiten
im Kontext des Denkmalschutzes, der Gestaltung der Freiflächen zur Stär-
kung der Natur und der Konzeption der Ausstellung mit Hilfe eines Erin-
nerungspfads für die Spurensuche.

Der Erinnerungsort Neuaubing ist nicht nur eine Gedenkstätte eines
Zwangsarbeiterlagers, sondern ein Ort, der viele Geschichten erzählt. Die
Geschichten handeln von jenen, deren Leben sich gegen ihren Willen dra-
matisch verändert hat, die von ihren Familien und ihrem Zuhause getrennt
wurden, von Zwang und Leid, aber auch von der Aneignung eines Ortes und
einer neuen Deutungsgebung. Der Erinnerungsort Neuaubing ver-
anschaulicht, berichtet und macht deutlich – subtil, eindrücklich und
würdevoll - sodass jeder vor Ort die Möglichkeit hat hinzusehen, hinzu-
hören und mitzumachen. Damit sich die Vergangenheit nie mehr wiederholt
und dennoch unvergessen bleibt.
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| Das Unsichtbare sichtbar machen

2 | Mittelgang

Die Ausstellung befindet sich an einem Ort, an dem Menschen ihrer Rechte
beraubt und zu Sklaven gemacht wurden. Gleichzeitig ist dieser Ort heute
ein Zeichen beständiger Veränderung, der sich vom Zwangsarbeiterlager
zum Kinder- und Jungendbildungs-, und Freizeitort, und zum Kunst- und
Kulturort gewandelt hat. Diese Verwandlung beweist, dass es trotz immer
wiederkehrender frustrierender Geschichten von Zwangsarbeitenden in
aller Welt, auch hoffnungsvolle Geschichten von Menschen gibt, die sich
aktiv für Menschenrechte einsetzen.

Folgerichtig motiviert die Ausstellung die Besuchenden dazu, mittels
schwellenloser Interaktionen hinter der Fassade des Unrechtssystems
Zwangsarbeit Informationen zu aktivieren und unsichtbare Geschichten ans
Licht zu bringen. Diese aktive Einmischung der Besuchenden befördert
tiefes Verständnis für die Ausstellungsinhalte und setzt Veränderungen im
Denken in Gang. Am Ende der Ausstellung werden die Besuchenden
ermuntert, ihren persönlichen Beitrag für Menschenrechte in einer
analogen Installation zu erbringen. So manifestiert sich ein Hoffnungsort
der Transformation im Denken und im Handeln.

An der Introstation erkunden die Besuchenden ein Gelände- und Lager-
modell von 1943. Der Einführungstext gibt Aufschluss über die Geschichte
des Ortes und die interaktiven Vermittlungsangebote und Stationen der
Ausstellung. Von dort führen Zwangsarbeitende in einem mehrsprachigen
Hörspiel mit ihren Geschichten durch die Ausstellung und über das Gelände.
Ihre unsichtbaren Geschichten von der Ankunft am Güterbahnhof, dem
Alltag im Lager und der zermürbenden Arbeit werden von den Besuchenden
in einer durchgehenden Narration erlebt. Das Hörspiel ist mit Texten
hinterlegt, auch für hörbeeinträchtigte Besuchende geeignet und mittels QR
Code an Stationen einfach aufzufinden und abrufbar. Dabei ist die Führung
der Besuchenden nicht obligatorisch.

Im Mittelgang der Baracke 5 werden die Besuchenden mit Figuren
konfrontiert, die das Ausmaß der unsichtbaren Zwangsarbeit im Lager
Neuaubing vermitteln. Gegenüber werden die Besuchenden dazu motiviert,
mittels körperlicher Interaktionen, Fakten im globalen und zeitlichen
Kontext der Zwangsarbeit ans Licht zu bringen. In den weitgehend
authentisch belassenen Themenräumen ermuntern sensible Raum-
inszenierungen, Hörspiele, Objekte und interaktive Elemente im Kontext der
Hörspiele zu aktiver, intrinsischer Themenerkundung mit anschließendem
Nachdenken.

Auf dem Gelände begeben sich die Besuchenden auf Spurensuche. Immer
dort, wo eine sanfte Reflexion von einer Station auf das Gelände fällt, gibt es
mittels QR-Code Geschichten zu entdecken. Sie handeln vom Lageralltag,
Zwangsarbeit in der Welt und von Menschen, die sich aktiv für die Rechte
von Zwangsarbeitenden einsetzen. Diese Geschichten öffnen die narrativen
Kreise von der Ausstellung in das Gelände, die Stadt, Deutschland und die
Welt und bringen die Geschichte der Zwangsarbeit in den Kontext unserer
heutigen Lebenswirklichkeit. Diese Geschichten machen nachdenklich,
rufen Gefühle hervor und ermuntern zu Reflexion und Haltung. Diese
Reflexionen können von den Besuchenden am Ende des Rundgangs, in
Baracke 2, in eine Gemeinschaftsinstallation eingefügt werden. So wird die
Ausstellung der Geschichte des Ortes gerecht - ein Ort der Transformation
und der Hoffnung.

| Szenographisches Konzept

Das Licht befördert in ausgeklügelter Dramaturgie das immersive Erlebnis
und bietet Orientierung. In den Innenräumen kommen drei unterschiedliche
Lichtarten zum Einsatz: das Akzentlicht dient als Exponat und
Stationsbeleuchtung. Das Spiegel- und Rücklicht ist durch die Verwendung
von LEDs ansteuerbar sowie dimmbar, tritt hinter die Spiegel und lässt
Schriften oder Skizzen hervortreten. Es steht für Bereitschaft zur
interaktiven Nutzung durch den Besucher und ist wahrnehmbar als sehr
dezentes Licht zwischen lichtem-blau und neural-weiß. Das Inszenierungs-
licht schafft wiederum eine spezifische Raumatmosphären durch eine
dynamisch weiße Lichtstimmung. Dieses ambiente Licht in den Ecken und
den Fluchten im Raum bleibt subtil im Hintergrund und unterstützt die
natürliche Atmosphäre innerhalb der Ausstellung.

Das Beleuchtungskonzept im Außenbereich zielt darauf ab, das Spannungs-
feld zwischen notwendiger Mindestbeleuchtung und Artenschutz zu lösen.
Dafür soll die Beleuchtung auf ein Mindestmaß beschränkt, gleichzeitig aber
auch die Sicherheit von BewohnerInnen und Passierenden in den Abend-
und frühen Morgenstunden gewährleistet werden. Entlang der Kieswege
kommen nach unten gerichtete Pollerleuchten zum Einsatz, innerhalb des
Biotops entlang des Stegesystems wird auf eine Beleuchtung aufgrund des
Artenschutzes verzichtet. Bei allen Beleuchtungselementen werden
energiesparende sowie insektenfreundliche Leuchtmittel in der Lichtfarbe
„warmweiß“ eingesetzt.

| Lichtkonzept

Im Kontext individueller Hörgeschichten
durchwandern die Besuchenden unterschiedlich
inszenierte Themenräume, welche durch Objekte,
Replika, Licht und Schatten die authentische
Wirkung der Räume hervorheben und sich so ein
Gesamtbild der Lebenswirklichkeit im Lager
abbildet.

Vertieft wird die Wissenserkundung, indem die
Besuchenden aktiv hinter die Fassade der
Zwangsarbeit blicken und Fakten ans Licht
bringen. Das selbst Entdecken der
Zusammenhänge von Fakten schafft ein
nachhaltiges Wissenserlebnis. Das
Ausstellungsmobiliar besteht aus Materialien, die
mit der Zeit altern, aber trotzdem ihre ästhetische
Qualität beibehalten.

3 | Baracke 5 Themenräume

Anhand von unzähligen Figuren wird das Ausmaß
der Zwangsarbeit im Lager Neuaubing vermittelt.
Gegenüber werden die Besuchenden in der
interaktiven Spiegelwand reflektiert. Das
provoziert Fragen: hinsehen oder wegsehen,
erkunden oder verdrängen, wie entscheide ich
mich?

Immer dort, wo sich Besuchende aktiv dem
Spiegel näheren, welcher mit einem
ausgeklügeltem Spionspiegel-Lichtsystem
ausgestattet ist, kommen Themen ans Licht.
So füllt sich das von der Neugierde der
Besuchenden aktivierte Schlaglicht mit Texten,
Grafiken, Themen oder Fragestellungen:

- Chronologie Neuaubing
- Begriffe zur NS Zwangsarbeit
- Grafik Zwangsarbeiter im Deutschen Reich
- Liste der beteiligten Unternehmen
- Grafik Massenunterkünfte
- Transnationale Verbindungen
- Menschenrechte
- Bin ich ein Rassist?

2 | Baracke 5 Mittelgang

| Besuchererlebnis

Passierende und Ausstellungsbesuchende
werden gleichermaßen von einer Geländekarte
(1943) angezogen. Die Karte ist eine 3D-gedruckte
Topografie auf Tischhöhe.
Der Text gibt Aufschluss über die Geschichte des
Lagers und motiviert dazu, die interaktiven
Vermittlungsangebote der Ausstellung zu
erkunden.

Der Audioguide informiert über die
Transformation des Ortes im Kontext der
örtlichen Einrichtungen und die  Kunst-
installationen. Er macht neugierig auf Workshops
und Recherchemöglichkeiten
im Café.

1 | Introstation
Im Gelände reflektieren QR-Codes Stationen
sanftes Licht auf das Gelände um zu zeigen „hier
ist eine Geschichte“. Wird der QR-Code mit dem
Mobiltelefon gescannt, ertönen Geschichten von
Recht und Unrecht im transnationalen Kontext.
Das Hörspiel, das die Besuchenden mit dem
Innenraum verbindet, setzt sich an den
Einzeldenkmälern im Außenraum fort. Es wird
deutlich, dass neben viel Schatten an diesem Ort
auch viel Licht existiert.

4 | Außenraum

Zurückgekehrt in Barack 2 können die
Besuchenden ihre Erlebnisse reflektieren und an
einer Station ihre eigenen bunten Gedanken zu
Recht und Unrecht in einem analogen Kunst-
Mosaik hinterlassen. Die Kunstinstallation
besteht aus durchsichtigen, bunten Scheiben,
welche mit Wünschen der BesucherInnen
beschriftet werden und zu einem gemeinsamen
Lichtobjekt aufgehängt werden können. Durch ein
zusätzliches Akzentlicht, aber auch durch das
einströmende Tageslicht, erfüllen die Farben den
Raum mit Hoffnung.

5 | Reflexion

Das Hörspiel erzählt in einem durchgehenden Narrativ vom Lageralltag,
dem Weg durch den Zaun zur Arbeit, oder der spärlichen freien Zeit. Durch
die eigene Präsenz inmitten der Geschichten, erfassen die Besuchenden,
dass die Zwangsarbeitenden keineswegs unsichtbar waren.

        Beispiele möglicher Einzel-Hörgeschichten

- „UNITED“ Lai Lai ist eine 16 Jahre alte Rapperin, die es mit ihrer
Redegewandtheit schaffte, dass ihre Botschaft über Menschenrechte
mit dem preisgekrönten Musikvideo UNITED Millionen erreicht.

- „Ich bin hunderte“. Geofrey, 2020 gerettet aus Zwangsarbeit in der
Fischerei am Volta Stausee, zwingt das Boot der Hilfsorganisation IJM
umzudrehen und andere Kinder zu retten.

- Haiyuer Kuerban, 37, „Ich bin ein Volksverräter“ Er ist einer von 600 im
deutschen Exil lebenden Uiguren und hat den„World Uyghur Congress“
ins Leben gerufen. In den Augen der chinesischen Regierung ist er ein
Volksverräter.

- Nikolai 13, 1934 Ukraine „Arbeit in Deutschland“. Eine Benachrichtigung
verspricht Nikolai Arbeit in Deutschland - was kommt ist die Polizei, die
ihn mit anderen  zum Bahnhof treibt“.

- Zwangsarbeiterin, Tatjana 14, Sommer 1942 Ankunft am Güterbahnhof
München  „München ist wunderschön“.

- Kateryna. 13, Sommer 1944, Einzelbunker „Ein Versteck für Einen“.

- Karl, Deutscher, Reichsbahnausbesserungswerk Neuaubing „ Spätzle
und Sauce“ während die Ostarbeiter Kartoffeln bekommen, essen die
deutschen Arbeiter im gleichen Saal hochwertigeres Essen.

- „In Gedanken an einen schönen Ort flüchten“. Der Klarinettist Nur Ben
Shalom hat mit seinem "Nimrod Ensemble" das Projekt
"Lebensmelodien" gestartet. Er sammelte Werke jüdischer Komponisten,
die zwischen 1933 und 1945 komponiert oder gesungen worden sind.

- Ivan Hont „Der Zaun“. Der Zwangsarbeiter erzählt davon, wie er zählt,
wie oft er schon das Gelände verlassen hat, um zur Arbeit zu gehen.

Hörspiel | "Unsichtbar"
   Hörspieldrehbuch Mood / Jan Bazuin

Szene 1

Sound: Schreibaschinengeklapper

Werkdirektor
(ÜBER DAS GEKLAPPER HINWEG)
 Betreff: 10. September 1942 Ausweismarken für die
 Ausländer

 Jeder Ausländer erhält bei der Einstellung eine
 Ausweismarke mit der laufenden Nummer der
 Arbeiterliste des Personalbüros. Diese Nummer ist
 der Ersatz für den Namen. Die Marke hat der
 Ausländer ständig bei sich zu führen, sodass er
 jederzeit kontrolliert werden kann. Dies ist bei
 der Undiszipliniertheit der Ausländer zweckmäßig.
 Der Werkdirektor

Szene 2

Jan Bazuin
 Tagelang im überfüllten Viehwagon, ohne Essen und
 Trinken und überall erfrorene Beine, Tote und
 Läuse. Nach etlichen Stationen endlich im toten
 Kaff Neuaubing und sofort habe ich mir eine
 Stelle in Küche beschafft. Die Holzpantoffeln
 hier sind ein Privileg. Anderen geht es nicht so
 gut. Den Russen ist sogar der Geschlechtsverkehr
 verboten.

Szene 3

Sound: Schreibaschinengeklapper

Kanzleiangestellte Müller
(ÜBER DAS GEKLAPPER HINWEG)
 Das Verbot des Geschlechtverkehrs und die
 Notwendigkeit der Abschiebung Schwangerer wird
 besonders betont.
(GEWICHTIG)
 Kanzleiangestellte Müller

Szene 4

Sound: Schlafgeräusche der Baracke wie Husten, Schnarchen,
Sprechen im Schlaf

Ein Russischer Zwangsarbeiter
 Wir dürfen das Lager nur noch zum Arbeiten
 verlassen. Die haben Angst, dass wir alle
 mit kommunistischem Gedankengut anstecken. Alle
 haben wir große Rechtecke mit der Aufschrift OST
 angeheftet bekommen, damit sie uns gleich
 erkennen, weil hier alle gleich aussehen.
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1 | Intro Station 4 | Hof und Gelände3 | Ausstellungsraum 5 | Reflexion

Mehrsprachiges Hörspiel: Begegnung mit dem Unsichtbaren ist das
Narrativ, das durch die gesamte Ausstellung führt. Hier werden die
Zwangsarbeitenden und das NS-Unrechtssystem thematisiert

QR-Codes und Tafeln für Informationen im Innen- und Außenbereich

Objekte und/oder Replika sind szenenbildende Fragmente des
Unsichtbaren in der Inszenierung

Die Objekte/Replikas werden durch thematisch unterschiedliche,
interaktive Lichtinszenierungen zu einer Gesamtszene

Kunst im Kontext

Immersion: Mittelgang als zentraler Ort der Wissensvermittlung;
Die Besuchenden kreuzen den Gang und setzen aktiv durch ihre
Neugierde den Informationsfluss in Gang

Interaktiver Spiegel
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DACHAUFBAU
Dachziegel
Lattung mit Hinterlüftung
Dampfbremse
Dachsparren
Dämmung
Dampfsperre
Lattung
Bretterschalung

WANDAUFBAU
Putzschlämme Ocker
historische Putzschichten
mit Ausbesserungen
Mauerwerk
Fenster nach Originalen
Kalkdämmputz

FUSSBODENAUFBAU
Original Dielenboden
Lagerhölzer
Dämmschüttung
Betonbodenplatte

DACHAUFBAU
IPE-Träger 150
Stahlgitter in Rahmen
als Rankhilfe

WANDAUFBAU
IPE-Träger 150
Stahlgitter in Rahmen
als Rankhilfe

FUSSBODENAUFBAU
Dielenboden
Lagerhölzer
U-Träger 150

Denkmalschutzkonzept | 1:20 Steg und Pavillon | 1:20

Im Fokus steht die behutsame Sanierung der Baracken, welche in ihrem ak-
tuellen Zustand belassen, repariert und von nachträglichen Anbauten
befreit werden. Dabei steht das Sichtbar machen und Abstrahieren des
historischen Ensembles im Fokus. Von außen werden die Fassaden
technisch in den ursprünglichen Zustand rückgebaut: Lose Putzflächen
werden heruntergeschlagen und ausgebessert. Anschließend werden die
Fassaden mit einer ocker-farbenen Schlämme im Originalfarbton der
ehemaligen Baracken eingeputzt. Auch im Inneren liegt der Fokus auf dem
Ursprung der Baracken: die Wände werden mit einem 5cm starken
Kalkdämmputz verputzt und auf den bauzeitlichen Zustand zurückgeführt.
Weiter werden die Originalfußböden zunächst herausgenommen, um eine
Erneuerung der Lagerhölzer und den Einbau einer Dämmschüttung in den
Leerboden zu bewerkstelligen. Abschließend folgt der Wiedereinbau der
originalen Fußböden und die Ergänzungen von Fehlstellen mit neuen
Dielenbrettern. Neuzeitliche Böden werden wiederum durch Holzdielen
ersetzt, wobei fehlende Spuren des historischen Grundrisses mit Nägeln im
Holzboden ergänzt werden. Außerdem wird das Raumklima mit dem Einbau
einer mechanischen Belüftung optimiert. Mit dem Freilegen der Dachbinder
entstehen großzügigere Räumlichkeiten für Veranstaltungs-räume, Ateliers,
den Ausstellungsbereich der Baracke 2 und die Jugendfarm. Weiter sind das
Freilegen und Ertüchtigen der Dachstühle, sowie die Dämmung der
Zwischenräume der Dachsparren und Verkleidung mit einer weiß
gestrichenen Bretterschalung Maßnahmen der Sanierungsarbeiten.

Wesentlicher Bestandteil des vorliegenden Konzepts ist die Begrünung der
Baracken: Kletterpflanzen wachsen entlang der Fassaden und machen den
Heilungsprozess durch die Natur deutlich. Über die Jahre sollen so die
Fassaden überwuchern. Um den entsprechenden Denkmalschutz zu ge-
währleisten, werden Stahlgitterstrukturen als Hülle um die Baracken
angebracht, die berankt werden. Die dadurch entstehenden Laubengänge
machen die Baracken partiell erlebbar und betonen die Integration der
Natur innerhalb des Entwurfs. Gleichzeitig wird die Kraft der Natur betont
und ein positives Mikroklima an einem Ort der Resilienz geschaffen. Einzig
Baracke 5 und 2 sind von der Berankung ausgenommen, damit diese für
Passanten und Besucher der Ausstellung als Denkmal erkennbar sind.

Die neu eingesetzten Materialien, wie Stahl, Glas, Holz sind natürliche und
maximal naturbelasse Materialien, welche Demut gegenüber der Erinner-
ungsstätte und der damit verbundenen Vergangenheit demonstrieren. Hand-
werklich wird das verwendete Material entsprechend der damaligen
Nutzung verarbeitet, wie beispielsweise als unbehandelter Stahl oder als
raues Holz. Die Materialwechsel machen die verschiedenen Layer der
Vergangenheit und Gegenwart für BesucherInnen sichtbar und greifbar.

| Baracke 9 und 10
In Reminiszenz an die Baracken 9 und 10 werden Pavillons als offene
Stahlkonstruktionen mit flexibler Nutzungsmöglichkeit nachgezeichnet und
umrahmen das Biotop im Kontext der Begegnungslandschaft. Die Baracke 9
bietet dabei als Interaktionsfläche einen Raum, der durch die individuelle
Aneignung von Menschen lebt. Die Baracke 10 als Kunstpavillon bietet
KünstlerInnen viel Raum und kann durch mobile Wände flexibel genutzt
werden. Beide Pavillons bauen durch transparente Fassadenbestandteile
eine Sichtbeziehung zum neuen Quartier Freiham auf.

Steg (im Biotop erhöht)

Bestands-
fundament

Baracke 2 | Abrissschema Baracke 5 | Abrissschema Baracke 6b | Abrissschema Baracke 8 | Abrissschema

ehem. Bade- und Waschbaracke ehem. Lagerbaracke ehem. Lagerbarackeehem. Wirtschaftsbaracke

Sichtachse

ramboll architecture

BETA.ø

BETA.ø

rauer Stahl

Holz  & Nägel

ocker-fabener Putz

Arge: 
Leinhäupl + Neuber 
Wettbewerb: Oktober 2021 | 
Anerkennung
Ausstellung:
Tamschick media & Sapce

Auftraggebende
Landeshauptstadt München 
Landschaftsarchitektur
mahl gebhard konzepte

Grundstücksgröße
2,1 Hektar

Nutzung
Gedenkstätte I Ausstellung I Ateliers I 
KiTa I Jugendtreff I Begegnungsstätte

Erinnerungsort Zwangsarbeiter*innenlager I Neuaubing Der Erinnerungsort Neuaubing ist 
nicht nur eine Gedenkstätte eines 
Zwangsarbeiterlagers, sondern ein 
Ort, der viele Geschichten erzählt. Die 
Geschichten handeln von jenen, deren 
Leben sich gegen ihren Willen dra-
matisch verändert hat, die von ihren 
Familien und ihrem Zuhause getrennt 
wurden, von Zwang und Leid, aber 
auch von der Aneignung eines Ortes 
und einer neuen Deutungsgebung. 
Der Erinnerungsort Neuaubing veran-
schaulicht, berichtet und macht deut-
lich – subtil, eindrücklich und würdevoll 
- sodass jeder vor Ort die Möglichkeit 
hat hinzusehen, hinzuhören und mit-
zumachen. Damit sich die Vergangen-
heit nie mehr wiederholt und dennoch 
unvergessen bleibt. 

Erinnerung, Heilung und Begegnun-
gen – diese drei Säule stützen das 
Konzept des vorliegenden Entwurfs. 
Als Ort des Gedenkens wird durch be-

hutsame Sanierungen die Geschichte 
der Vergangenheit und die damit ver-
bundenen Gräuel des NS-Regimes in 
der Gegenwart platziert und kontext-
ualisiert – als Brücke zwischen damals 
und heute. 

Zudem wird mit den Zeitschichten der 
Vergangenheit und Gegenwart gear-
beitet: während die Layer der Vergan-
genheit sich aus dem ursprünglichen 
Zustand zur NS-Zeit, der anschlie-
ßenden Rückeroberung der Natur und 
der Umfunktionierung durch den Men-
schen seit dem Ende des Kriegs zu-
sammensetzt, bestehen die Layer der 
Gegenwart aus den Sanierungsarbei-
ten im Kontext des Denkmalschutzes, 
der Gestaltung der Freiflächen zur 
Stärkung der Natur und der Konzep-
tion der Ausstellung mit Hilfe eines Er-
innerungspfads für die Spurensuche. 

Die Ausstellung motiviert Besuchen-
den dazu, mittels schwellenloser 
Interaktionen hinter der Fassade des 
Unrechtssystems Zwangsarbeit Infor-
mationen zu aktivieren und unsichtba-
re Geschichten ans Licht zu bringen. 
Diese aktive Einmischung der Besu-
chenden befördert tiefes Verständnis 
für die Ausstellungsinhalte und setzt 
Veränderungen im Denken in Gang. 
Am Ende der Ausstellung werden 
die Besuchenden ermuntert, ihren 
persönlichen Beitrag für Menschen-
rechte in einer analogen Installation 
zu erbringen. So manifestiert sich ein 
Hoffnungsort der Transformation im 
Denken und im Handeln.

ERINNERUNGSORT | NEUAUBING



WOHNUNGSBAU               WOHNANLAGE KÄMPFERSTRASSE, WOHNANLAGE BAYERN-
KASERNE UND WOHNANLAGE MIT KITA AN DER JOSEF-FEL-
DER-STRASSE



VGV mit Lösungsvorschlag | 
Auftraggebende
Münchner Wohnen
Landschaftsarchitektur:
Grassinger Emrich Architekten GmbH 
mit Birgit Dietrich Landschaftsarchitek-
tur

Grundstücksgröße: 7.223 m²
BGF | GF | WF | NF
25.376 m² | 21.730 m² | 
14.597 m² | 700 m²
Kosten: 45.769 Mio. € brutto 
Honorarzone: III unten
Gebäudeklasse: 5 + Sonderbau
Geschossigkeit: E+11, E+6

Baugenehmigung: Juni 2022
Baubeginn: Januar 2023
Fertigstellung: voraus. Okt. 2025

Neubau einer Wohnanlage mit 225 WE, Bayernkaserne MU1(12), München I 
geförderter Wohnungsbau

Mischnutzung: Wohnen I Gewerbe I 
Mobilitäts- & Gemeinschaftsraum I TG
Förderung: 100% geförderter Wohn-
raum KMB, MMM, EOF 
Leistungsphasen: LPH 1-5 gemäß 
HOAI
Bauweise: Stahlbeton Massivbau mit  
vorgehängter Fassade aus Faserze-
mentplatten
Grundrissentwicklung: Spännerer-
schließung I gestapelte Grundrisse I 
Serielle Bäder I Laubengang
Zirkularität: Verwendung von R-Beton
Energiestandard: GEG 2 + FES der 
Stadt München
Energie: Nachrüstung für Photovoltaik-
anlagen vorgesehen
Barrierefreiheit: Nach DIN 18040, 
100% barrierefrei I 2 rollstuhlgerechte 
Wohnungen

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
der Gestaltung der Erschließung. Da-
bei werden jeweils zwei der insgesamt 
neun Treppenhäuser zu großzügigen 
Eingangsbereichen zusammengeführt, 
die nach außen hin eine klare Adres-
sierung darstellen und gleichzeitig Ein-
blicke in den leicht erhöhten Innenhof 
bieten. Dies setzt das Motiv der Durch-
wegung aus dem Gestaltungsleitfaden 
konsequent um. Zusätzlich wird im 
sechsten Obergeschoss des Innenhofs 
ein weiteres Motiv des Gestaltungs-
leitfadens aufgegriffen, indem dieses 
zur Verbesserung der Belichtungs-
situation im Hof zurückgesetzt wird.

Die Bauweise basiert auf einem Stahl-
betonskelettbau, der durch den Ein-
satz von modular vorgefertigten Wand-
elementen ergänzt wird. Im Hochhaus 
wird gemäß den Vorgaben der Hoch-
hausrichtlinie auf nichtbrennbare Ma-
terialien gesetzt. In diesem Fall kom-
men monolithische, verputzte Ziegel 
zum Einsatz. In den übrigen Gebäu-
den hingegen wird ein verputzter Holz-
wandaufbau verwendet. Gleichzeitig 
zeichnet sich die gewählte Bauweise 
durch eine hohe Flächeneffizienz und 
einen hohen Vorfertigungsgrad aus.

Die Wohnanlage im Neubaugebiet 
Neufreimann besteht aus insge-
samt 225 Wohneinheiten und drei 
Gewerbeeinheiten. Ein markantes 
Merkmal ist das 12-geschossige 
Hochhaus, welches  sich aus dem 
Gebäudeblock erhebt. Zusätzlich zu 
den Wohn- und Gewerberäumen gibt 
es einen Nachbarschaftstreff, eine 
Mobilitätsstation und eine Tiefgarage. 

Der Entwurf für das Neubauprojekt in 
der ehemaligen Bayernkaserne folgt 
eng den Vorgaben des Gestaltungs-
leitfadens und strebt gleichzeitig eine 
wirtschaftliche Bauweise an. Um dies 
zu erreichen sind die Grundrisse und 
die Erschließung einheitlich orga-
nisiert, wobei modulare Grundriss-
typisierungen, Wiederholungen und
gestapelte Grundrisse sowie wie-
derkehrende Elemente wie Trep-
penhäuser und Standardbäder, wo 
immer möglich, eingesetzt werden.

BAYERNKASERNE MU1(12) | MÜNCHEN



NEUBAU GESCHOSSWOHNUNGSBAU WR 1 - Kämpferstraße , München - Harthof
GWG Städ l

HS 1HS 2HS 3HS 4HS 5

Grundstücksgrenze

Grundstücksgrenze

V V V V
V

N

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m²
Wfl. 81,38 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m²
Wfl. 74,39 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

HS 1
HS 2HS 3HS 4HS 5

TGTG TG

TGTGTG

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 82,63 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m²
Wfl. 81,38 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m²
Wfl. 74,39 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m²
Wfl. 81,38 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m²
Wfl. 74,39 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m²
Wfl. 40,72 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B8)
71,49 m²
Wfl. 71,49 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 74,90 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 74,90 m²

01.00.07
Balkon

5,00 m2

25%: 1,25 m2

03.00.01
Flur
12,49 m2

03.00.01
Bad
5,96 m2

03.00.01
DU
2,57 m2

03.00.01
K
10,25 m2

03.00.01
S
15,25 m2

03.00.01
K
11,42 m2

03.00.01
W/K
24,18 m2

03.00.06
S
9,20 m2

03.00.07
S
9,20 m2

03.00.08
S
9,20 m2

03.00.06
W/K
18,35 m2

03.00.07
W/K
18,35 m2

03.00.08
W/K
18,35 m2

03.00.06
Bad
5,96 m2

03.00.07
Bad
5,96 m2

03.00.08
Bad
5,96 m2

03.00.06
AK
4,82 m2

03.00.07
AK
4,82 m2

03.00.08
AK
4,82 m2

03.00.06
Flur
2,79 m2

03.00.07
Flur
2,79 m2

03.00.08
Flur
2,79 m2

04.00.01
S
15,25 m2

04.00.01
K
10,25 m2

04.00.01
K
11,42 m2 04.00.01

DU
2,57 m2

04.00.01
W/K
24,18 m2

04.00.01
Bad
5,96 m2

04.00.01
Flur
12,49 m2

04.00.06
S
9,20 m2

04.00.07
S
9,20 m2

04.00.08
S
9,20 m2

04.00.06
Bad
5,96 m2

04.00.07
Bad
5,96 m2

04.00.08
Bad
5,96 m2

04.00.06
AK
4,82 m2

04.00.07
AK
4,82 m2

04.00.08
AK
4,82 m2

04.00.06
W/K
18,35 m2

04.00.07
W/K
18,35 m2

04.00.08
W/K
18,35 m2

04.00.06
Flur
2,79 m2

04.00.07
Flur
2,79 m2

04.00.08
Flur
2,79 m2

01.00.01
S
15,25 m2

01.00.01
K
10,25 m2

04.00.01
DU
2,57 m2

01.00.01
K
11,42 m2

01.00.01
Flur
12,49 m2

01.00.01
W/K
24,18 m2

01.00.01
Bad
5,96 m2

01.00.02
Bad
5,96 m2

01.00.03
Bad
5,96 m2

01.00.04
Bad
5,96 m2

01.00.02
W/K
18,56 m2

01.00.03
W/K
18,56 m2

01.00.04
W/K
18,56 m2

01.00.02
S
14,69 m2

01.00.03
S
14,69 m2

01.00.04
S
14,69 m2

01.00.02
AN
4,22 m2

01.00.03
AN
4,22 m2

01.00.04
AN
4,22 m2

01.00.02
Flur
5,35 m2

01.00.03
Flur
5,35 m2

01.00.04
Flur
5,35 m2

01.00.05
Flur
11,20 m2

01.00.06
Flur
2,79 m2

01.00.07
Flur
2,79 m2

01.00.05
W/K
28,45 m2

01.00.05
Bad
5,96 m2

01.00.05
K
12,71 m2

01.00.05
S
16,78 m2

01.00.06
S
9,20 m2

01.00.07
S
9,20 m2

01.00.08
S
9,20 m2

01.00.06
W/K
18,35 m2

01.00.07
W/K
18,35 m2

01.00.08
W/K
18,35 m2

01.00.06
Bad
5,96 m2

01.00.07
Bad
5,96 m2

01.00.08
Bad
5,96 m2

01.00.06
AK
4,82 m2

01.00.07
AK
4,82 m2

01.00.08
AK
4,82 m2

02.00.01
Flur
2,79 m2

02.00.02
Flur
2,79 m2

02.00.03
Flur
2,79 m2

02.00.01
W/K
18,35 m2

02.00.02
W/K
18,35 m2

02.00.03
W/K
18,35 m2

02.00.01
S
9,20 m2

02.00.02
S
9,20 m2

02.00.03
S
9,20 m2

02.00.01
AK
4,82 m2

02.00.02
AK
4,82 m2

02.00.03
AK
4,82 m2

02.00.01
Bad
5,96 m2

02.00.02
Bad
5,96 m2

02.00.03
Bad
5,96 m2

02.00.06
Bad
5,96 m2

02.00.06
Flur
11,95 m2

02.00.06
S
18,08 m2

02.00.06
K
12,03 m2

02.00.06
W/K
23,36 m2

05.00.01
S
15,25 m2

05.00.01
K
10,25 m2

05.00.01
Flur
12,49 m2

05.00.01
DU
2,57 m2

05.00.01
K
11,42 m2

05.00.01
W/K
24,18 m2

05.00.01
Bad
5,96 m2

05.00.06
Flur
2,79 m2

05.00.07
Flur
2,79 m2

05.00.08
Flur
2,79 m2

05.00.06
AK
4,82 m2

05.00.07
AK
4,82 m2

05.00.08
AK
4,82 m2

05.00.06
S
9,20 m2

05.00.07
S
9,20 m2

05.00.08
S
9,20 m2

05.00.06
W/K
18,35 m2

05.00.07
W/K
18,35 m2

05.00.06
Bad
5,96 m2

05.00.07
Bad
5,96 m2

05.00.08
Bad
5,96 m2

05.00.08
W/K
18,35 m2

02.00.02
Balkon

5,00 m2

25%: 1,25 m2

03.00.07
Balkon

5,00 m2

25%: 1,25 m2

04.00.07
Balkon

5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.00.07
Balkon

5,00 m2

25%: 1,25 m2

04.00.01
Balkon
B: 4,72 m2

1,18 m2

01.00.08
Flur
2,77 m2

05.00.01
Terrasse

5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.00.01
Terrasse

5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.00.06
Terrasse
B: 5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.00.08
Terrasse
B: 5,00 m2

25%: 1,25 m2

04.00.06
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.00.08
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.00.01
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.06
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.08
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.01
Terrasse

5,00 m2

25%: 1,25 m2

02.00.01
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.00.03
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.00.06
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.00.01
Terrasse

5,00 m2

25%: 1,25 m2

01.00.03
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.00.06
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.00.08
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.01
Terrasse

5,00 m2

25%: 1,25 m2

02.00.05
S
14,69 m202.00.05

Flur
5,35 m2

02.00.05
AN
4,22 m2

02.00.05
Bad
5,96 m2 02.00.05

W/K
18,56 m2

02.00.05
Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.00.01
Terrasse

5,00 m2

25%: 1,25 m2

01.00.02
Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.00.04
Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.05
Flur
11,20 m2

03.00.05
W/K
28,45 m2

03.00.05
Bad
5,96 m2

03.00.05
K
12,71 m2

03.00.05
S
16,78 m2

02.00.04
Flur
11,20 m2

02.00.04
Bad
5,96 m2

02.00.04
W/K
28,45 m2

02.00.04
K
12,71 m2

02.00.04
S
16,78 m2

04.00.05
Flur
11,20 m2

04.00.05
Bad
5,96 m2

04.00.05
K
12,71 m2

04.00.05
S
16,78 m2

04.00.05
W/K
28,45 m2

05.00.05
Flur
11,20 m2

05.00.05
W/K
28,45 m2

05.00.05
Bad
5,96 m2

05.00.05
K
12,71 m2

05.00.05
S
16,78 m2

02.00.04
Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

02.00.04
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.00.04
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.05
Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

03.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.00.05
Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

04.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.00.05
Balkon
B: 2,02 m2

25%: 0,51 m2

05.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

25%: 1,25 m2

03.00.02
Bad
5,96 m2

03.00.03
Bad
5,96 m2

03.00.04
Bad
5,96 m2

03.00.02
W/K
18,56 m2

03.00.03
W/K
18,56 m2

03.00.04
W/K
18,56 m2

03.00.02
S
14,69 m2

03.00.03
S
14,69 m2

03.00.04
Flur
14,69 m2

03.00.02
AN
4,22 m2

03.00.03
AN
4,22 m2

03.00.04
AN
4,22 m2

03.00.02
Flur
5,35 m2

03.00.03
Flur
5,35 m2

03.00.04
Flur
5,35 m2

04.00.02
W/K
18,56 m2

04.00.03
W/K
18,56 m2

04.00.04
W/K
18,56 m2

04.00.02
S
14,69 m2

04.00.03
S
14,69 m2

04.00.04
S
14,69 m2

04.00.02
AN
4,22 m2

04.00.03
AN
4,22 m2

04.00.04
AN
4,22 m2

04.00.02
Bad
5,96 m2

04.00.03
Bad
5,96 m2

04.00.04
Bad
5,96 m2

04.00.02
Flur
5,35 m2

04.00.03
Flur
5,35 m2

04.00.04
Flur
5,35 m2

05.00.02
W/K
18,56 m2

05.00.03
W/K
18,56 m2

05.00.04
W/K
18,56 m2

05.00.02
S
14,69 m2

05.00.03
S
14,69 m2

05.00.04
S
14,69 m2

05.00.02
AN
4,22 m2

05.00.03
AN
4,22 m2

05.00.04
AN
4,22 m2

05.00.02
Bad
5,96 m2

05.00.03
Bad
5,96 m2

05.00.04
Bad
5,96 m2

05.00.02
Flur
5,35 m2

05.00.03
Flur
5,35 m2

05.00.04
Flur
5,35 m2

03.00.03
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.02
Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.00.04
Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.00.03
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.00.02
Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.00.04
Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.00.03
Terrasse
B: 5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.00.02
Balkon
B: 5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.00.04
Balkon
B: 5,00 m2

25%: 1,25 m2

01.00.05
Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

01.00.05
Terrasse
B: 5,00 m2

1,25 m2

Grundriss EG, M 1/200

Perspektive Lageplan, M 1/1000

Städtebauliches und architektonisches Konzept
Die Kubatur und die städtebauliche Körnung sind im
Bebauungsplan vorgegeben. Die Wohngebäude als begleitende
Bebauungszeilen folgen der südlich gelegenen Kämpferstraße.
Zwischen ihnen entstehen organisch schwingende Freiräume  in
Nord-Süd-Richtung für die Bewohner.
Die Wohngebäude sind über eine Mittelflurerschließung sehr
wirtschaftlich erschlossen und mittels des Grundrasters von
62,5cm modular, in einigen wenigen Wohnungstypen aufgebaut.
Die Wohngebäude erhalten vorgesetzte Balkone, deren seitliche
Verkleidung mittels Metall-Hohlprofilen zwei Geschosse
miteinander verbindet. Diese Profile haben schmale
Ansichtsbreiten von ca. 8cm und eine Tiefe von ca. 15-20cm.
Der Farbton der Obergeschosse wiederholt sich in den Balkonen
der ersten drei Geschosse subtil, indem die tiefen Seiten der
Metall-Hohlprofilverkleidung im gleichen Farbton beschichtet
werden.

Erschließung und Barrierefreiheit
Die Häuser 1 bis 5 sind 5-geschossig. Mit jeweils einem
Haupttreppenhaus und einem Nottreppenhaus werden die
Wohnungen über einen Mittelflur erschlossen. Im Notfall können
die Rettungskräfte die 4-Zi-Wohnungen von der Straße aus
anleitern. Alle anderen Wohnungen verfügen über einen zweiten
baulichen Rettungsweg.
Alle Wohnungen sind barrierefrei und als solche auch barrierefrei
zugänglich. Durch das gewählte Balkonsystem haben alle
Wohnungen ab Baufertigstellung einen barrierefreien Zugang
zum Balkon, welcher nicht nachgerüstet werden muss.

Zonierung und Hierarchisierung
Die fünf Wohngebäude werden westlich des fünften Baukörpers
und östlich zwischen erstem und zweiten Baukörper von zwei
trapezförmigen Grünräumen umschlossen. Die westliche Fläche
dient als Grünpuffer, die östliche ist als „Grüne Fuge“ ausgebildet
und verbindet über diese, die Schrebergärten im Norden mit den
angrenzenden Wohngebieten im Süden.
Zwischen den Gebäuden entstehen Freiflächen mit
verschiedenen Freispielbereichen für Kinder und
Gemeinschaftsgrünflächen. Das polygonal angeordnete
Wegenetz bietet in den aufgeweiteten Knotenpunkten
Sitzmöglichkeiten. Die im Vergleich zum Bebauungsplan kürzeren
Gebäudekörper ermöglichen eine breite Grünschneise, welche
die fünf Gebäude in Ost-West-Richtung miteinander verbinden.
Die dezentral platzierten Anlagen für Müllentsorgung und
Abstellplätze für Fahrräder und Kinderwägen je Haus bieten zum
einen den Vorteil der kurzen Wege für die Bewohner, sowie zum
anderen die Möglichkeit gleichwertige Hofsituationen für alle
Bewohner zu schaffen, welche nicht von zentralen Großstrukturen
gestört werden.
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NEUBAU GESCHOSSWOHNUNGSBAU WR 1 - Kämpferstraße , München - Harthof
GWG Städ l

N

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m² 3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)

74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

HS 1

HS 2HS 3HS 4HS 5

Haus 1

Flur
38,63 m2

Haus 1

TH1
14,29 m2

01.01.01

S
15,25 m2

01.01.01

K
10,25 m2

01.01.01

DU
2,57 m2

01.01.01

K
11,42 m2

01.01.01

W/K
24,18 m2

01.01.01

Flur
12,49 m2

01.01.01

Bad
5,96 m2

01.01.02

S
14,69 m2

01.01.02

Bad
5,96 m2

01.01.02

AN
4,22 m2

01.01.02

W/K
18,56 m2

01.01.02

Flur
5,35 m2

01.01.03

Flur
5,35 m2

01.01.04

Flur
5,35 m2

01.01.05

Flur
11,20 m2

01.01.06

Flur
2,79 m2

01.01.07

Flur
2,79 m2

01.01.08

Flur
2,79 m2 01.01.08

W/K
18,35 m2

01.01.07

W/K
18,35 m2

01.01.06

W/K
18,35 m2

01.01.06

S
9,20 m2

01.01.07

S
9,20 m2

01.01.08

S
9,20 m2

01.01.06

AK
4,82 m2

01.01.07

AK
4,82 m2

01.01.08

AK
4,82 m2

01.01.06

Bad
5,96 m2

01.01.07

Bad
5,96 m2

01.01.08

Bad
5,96 m2

01.01.05

Bad
5,96 m2

01.01.05

S
16,78 m2

01.01.05

K
12,71 m2

01.01.05

W/K
28,45 m2

01.01.04

W/K
18,56 m2

01.01.03

W/K
18,56 m2

01.01.03

S
14,69 m2

01.01.03

Bad
5,96 m2

01.01.03

AN
4,22 m2

01.01.04

AN
4,22 m2

01.01.04

S
14,69 m2

01.01.04

Bad
5,96 m2

02.01.04

Flur
11,20 m2

02.01.04

Bad
5,96 m2

02.01.04

W/K
28,45 m2

02.01.04

K
12,71 m2

02.01.04

S
16,78 m2

05.01.01

S
15,25 m2

05.01.01

K
10,25 m2

05.01.01

K
11,42 m2

05.01.01

DU
2,57 m2

05.01.01

Flur
12,49 m2

05.01.01

Bad
5,96 m2

05.01.01

W/K
24,18 m2

05.01.02

W/K
18,56 m2

05.01.03

W/K
18,56 m2

05.01.04

W/K
18,56 m2

05.01.02

S
14,69 m2

05.01.03

S
14,69 m2

05.01.04

S
14,69 m2

05.01.02

AN
4,22 m2

05.01.03

AN
4,22 m2

05.01.04

AN
4,22 m2

05.01.02

Bad
5,96 m2

05.01.03

Bad
5,96 m2

05.01.04

Bad
5,96 m2

05.01.02

Flur
5,35 m2

05.01.03

Flur
5,35 m2

05.01.04

Flur
5,35 m2

05.01.05

Flur
11,20 m2

05.01.05

W/K
28,45 m2

05.01.05

Bad
5,96 m2

05.01.05

K
12,71 m2

05.01.05

S
16,78 m2

05.01.06

S
9,20 m2

05.01.07

S
9,20 m2

05.01.08

S
9,20 m2

05.01.06

AK
4,82 m2

05.01.07

AK
4,82 m2

05.01.08

AK
4,82 m2

05.01.06

Flur
2,79 m2

05.01.07

Flur
2,79 m2

05.01.08

Flur
2,79 m2

05.01.06

Bad
5,96 m2

05.01.07

Bad
5,96 m2

05.01.08

Bad
5,96 m2

05.01.06

W/K
18,35 m2

05.01.07

W/K
18,35 m2

05.01.08

W/K
18,35 m2

Haus 1

TH2
12,88 m2

05.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

05.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

05.01.04

Balkon
B: 4,63 m2

1,16 m2

05.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

05.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

Haus 5

Flur
45,28 m2

Haus 5

TrHs
13,97 m2

Haus 3

Flur
38,63 m2

Haus 4

Flur
45,28 m2

Haus 4

TrHs
13,36 m2

Haus 2

Flur
45,28 m2

Haus 2

TH2
13,36 m2

01.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

01.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.04

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.01

DU
2,57 m2

03.01.01

S
15,25 m2

03.01.01

Flur
12,49 m2

03.01.01

K
10,25 m2

03.01.01

K
11,42 m2

03.01.01

W/K
24,18 m2

03.01.01

Bad
5,96 m2

03.01.02

Bad
5,96 m2

03.01.03

Bad
5,96 m2

03.01.04

Bad
5,96 m2

03.01.02

W/K
18,56 m2

03.01.03

W/K
18,56 m2

03.01.04

W/K
18,56 m2

03.01.02

S
14,69 m2

03.01.03

S
14,69 m2

03.01.04

Flur
14,69 m2

03.01.02

AN
4,22 m2

03.01.03

AN
4,22 m2

03.01.04

AN
4,22 m2

03.01.02

Flur
5,35 m2

03.01.03

Flur
5,35 m2

03.01.04

Flur
5,35 m2

03.01.05

Flur
11,20 m2

03.01.05

W/K
28,45 m2

03.01.05

Bad
5,96 m2

03.01.05

K
12,71 m2

03.01.05

S
16,78 m2

03.01.06

S
9,20 m2

03.01.07

S
9,20 m2

03.01.08

S
9,20 m2

03.01.06

W/K
18,35 m2

03.01.07

W/K
18,35 m2

03.01.08

W/K
18,35 m2

03.01.06

Bad
5,96 m2

03.01.07

Bad
5,96 m2

03.01.08

Bad
5,96 m2

03.01.06

AK
4,82 m2

03.01.07

AK
4,82 m2

03.01.08

AK
4,82 m2

03.01.06

Flur
2,79 m2

03.01.07

Flur
2,79 m2

03.01.08

Flur
2,79 m2

04.01.01

Flur
12,49 m2

04.01.01

Bad
5,96 m2

04.01.01

S
15,25 m2

04.01.01

K
10,25 m2

04.01.01

K
11,42 m2

04.01.01

W/K
24,18 m2

04.01.01

DU
2,57 m2

02.01.01

Bad
5,96 m2

02.01.01

Flur
2,79 m2

02.01.01

AK
4,82 m2

02.01.01

S
9,20 m2

02.01.02

Flur
2,79 m2

02.01.03

Flur
2,79 m2

02.01.02

Bad
5,96 m2

02.01.03

Bad
5,96 m2

02.01.02

W/K
18,35 m2

02.01.03

W/K
18,35 m2

02.01.02

S
9,20 m2

02.01.02

AK
4,82 m2

02.01.03

AK
4,82 m2

02.01.03

S
9,20 m2

02.01.05

S
14,69 m2

02.01.06

S
14,69 m2

02.01.07

S
14,69 m2

02.01.08

S
15,25 m2

02.01.08

K
10,25 m2

02.01.08

K
11,42 m2

02.01.08

W/K
24,18 m2

02.01.08

Bad
5,96 m2

02.01.08

DU
2,57 m2

02.01.08

Flur
12,49 m2

02.01.05

Flur
5,35 m2

02.01.06

Flur
5,35 m2

02.01.07

Flur
5,35 m2

02.01.05

AN
4,22 m2

02.01.06

AN
4,22 m2

02.01.07

AN
4,22 m2

02.01.05

Bad
5,96 m2

02.01.06

Bad
5,96 m2

02.01.07

Bad
5,96 m2

02.01.05

W/K
18,56 m2

02.01.06

W/K
18,56 m2

02.01.07

W/K
18,56 m2

04.01.02

W/K
18,56 m2

04.01.03

W/K
18,56 m2

04.01.04

W/K
18,56 m2

04.01.02

S
14,69 m2

04.01.03

S
14,69 m2

04.01.04

S
14,69 m2

04.01.02

AN
4,22 m2

04.01.03

AN
4,22 m2

04.01.04

AN
4,22 m2

04.01.02

Bad
5,96 m2

04.01.03

Bad
5,96 m2

04.01.04

Bad
5,96 m2

04.01.02

Flur
5,35 m2

04.01.03

Flur
5,35 m2

04.01.04

Flur
5,35 m2

04.01.05

Flur
11,20 m2

04.01.05

Bad
5,96 m2

04.01.05

K
12,71 m2

04.01.05

S
16,78 m2

04.01.05

W/K
28,45 m2

04.01.06

AK
4,82 m2

04.01.07

AK
4,82 m2

04.01.08

AK
4,82 m2

04.01.06

Bad
5,96 m2

04.01.07

Bad
5,96 m2

04.01.08

Bad
5,96 m2

04.01.06

Flur
2,79 m2

04.01.07

Flur
2,79 m2

04.01.08

Flur
2,79 m2

04.01.06

S
9,20 m2

04.01.07

S
9,20 m2

04.01.08

S
9,20 m2

04.01.06

W/K
18,35 m2

04.01.07

W/K
18,35 m2

04.01.08

W/K
18,35 m2

02.01.01

W/K
18,35 m2

01.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

01.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.02

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.07

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

02.01.08

Balkon
4,88 m2

25%: 1,22 m2

02.01.08

Balkon
4,37 m2

25%: 1,09 m2

02.01.01

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

Haus 2

TH2
12,88 m2

Haus 3

TH1
14,25 m2

Haus 3

TH2
11,71 m2

03.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

03.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

03.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.04

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

Haus 4

TH2
11,71 m2

Haus 5

TH2
11,71 m2

04.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

04.01.01

Balkon
4,37 m2

25%: 1,09 m2

04.01.02

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.07

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.01

Balkon
4,88 m2

25%: 1,22 m2

01.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

AB
5,33 m2

AB
8,13 m2

AB
5,14 m2

AB
8,12 m2

AB
8,21 m2

AB
4,98 m2

ELT
20,58 m2

AB
5,16 m2

AB
4,98 m2

AB
6,36 m2

AB
5,08 m2

AB
4,98 m2

AB
4,98 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,09 m2

AB
5,14 m2

AB
5,81 m2

AB
5,98 m2

AB
5,23 m2

AB
6,96 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,23 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,14 m2

AB
5,04 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
4,80 m2

AB
5,07 m2

AB
5,16 m2

AB
5,16 m2

AB
5,18 m2

AB
5,24 m2

AB
5,98 m2

AB
5,23 m2

AB
6,96 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,22 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,18 m2

AB
5,17 m2

AB
8,06 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,09 m2

AB
5,17 m2

AB
5,01 m2

AB
6,18 m2

AB
6,01 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,22 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,18 m2

AB
5,29 m2

AB
5,12 m2

AB
5,02 m2

AB
5,58 m2

AB
5,01 m2

AB
5,01 m2

AB
5,05 m2

AB
5,05 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,59 m2

AB
5,58 m2

AB
5,32 m2

AB
5,12 m2

AB
6,61 m2

AB
5,01 m2

AB
5,05 m2

AB
5,12 m2

TG
139 Stellplätze

3.886,40 m2

AB
4,88 m2

AB
5,17 m2

AB
5,13 m2

AB
5,56 m2

AB
5,56 m2

AB
5,93 m2

AB
5,18 m2

AB
5,11 m2

AB
5,11 m2

ELT
21,22 m2

HA
38,02 m2

AB
5,68 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,95 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,95 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,86 m2

AB
5,86 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
6,07 m2 AB

6,07 m2

AB
6,81 m2 AB

6,81 m2

AB
6,07 m2

AB
6,07 m2

AB
6,86 m2

ELT
33,15 m2

ELT
17,34 m2

ELT
17,71 m2

HA
25,97 m2

HA
14,64 m2

Hausmeister
17,23 m2

Geräte
17,23 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2 AB

5,33 m2 AB
5,33 m2

AB
6,81 m2

Trockenraum
25,92 m2

AB
4,51 m2

Trockenraum
29,32 m2

AB
6,07 m2

AB
5,24 m2

AB
5,26 m2

AB
5,26 m2

AB
6,17 m2

AB
6,09 m2

AB
6,17 m2

N

HS 1

HS 2HS 3HS 4HS 5

Willkommen zu Hause

Sich in den eigenen vier Wänden zu Hause fühlen! GOLDBECK 

Wohngebäude zeigen, wie gut sich kostengünstiges Bauen und 

Wohnqualität verbinden lassen. Dafür haben wir alle relevanten 

Faktoren, insbesondere auch bei der Innenausstattung, durch-

dacht und sorgfältig abgestimmt. 

Entstanden ist ein Wohnkonzept, das konsequent auf Langlebig-

keit ausgerichtet ist und auf hochwertige Markenprodukte setzt. 

Ein Wohnkonzept, das neben hohen qualitativen Standards bei 

den Festeinbauten auch viel Raum für die individuelle Gestaltung 

und Einrichtung durch die Bewohner lässt. 

Ausstattung
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Sockelzone

Durch einen Materialwechsel wird ein Gebäudesockel

formuliert, der die Gebäude erdet und einen hochwertigen

Abschluss schafft. Dieser - in einem hellen Ton gehalten -

lehnt sich an die frühere 3-Geschossige Bebauung des

Gebiets an. Großformatige Ziffern am Eingang geben die

Orientierung an und informieren über die Hauszugänge.

Konstruktion und Materialien

Die Tiefgarage und Gründung werden in konventioneller

Bauweise in Ortbeton hergestellt. Der Entwurf berück-

sichtigt eine zurückhaltende Versiegelung der Oberflächen

und bietet Pflanz- und Versickerungsflächen an der

nördlichen Grenze. Alle Bäder werden als vorgefertigte

Sanitärzellen mit fix und fertiger Ausstattung bereits im

Rohbau eingebaut. Die Vorfertigung im Werk sorgt für

gleichbleibende hohe Qualität und für einen zügigen

Bauablauf. Basis der Sanitärinstallation ist ein

standardisierter Steigeschacht mit vorgefertigten Einheiten

(Registerwand); die verrohrt auf die Baustelle angeliefert

und anschließend etagenweise eingebracht werden. Als

Fassade ist ein Wärme-dämmverbundsystem vorgesehen.

Bei diesem kommen als Dämmmaterialien

Mineralfaserplatten (Baustoffklasse A1) zum Einsatz. Das

WDVS erhält einen hellen, bzw. dunkleren Farbanstrich in

den oberen Geschossen. Zur Erhöhung der mechanischen

Beständigkeit wird in den Fassadenbereichen des

Erdgeschosses eine Gewebeeinlage im Unterputz

ausgeführt. Durch in die Fenster integrierte

Lüftungselemente wird eine nachhaltige Raumluftqualität

gewährleistet. Bäder und Küchen sind mit 2-stufigen

Einzelraumlüftern zur Entlüftung und Entfeuchtung

ausgestattet. Die Luft strömt über Türunterschnitte nach.

Bei der Systementwicklung wurden unter anderem bereits

Schallschutz, Statik, EnEV, das EEWärmeG etc. beachtet

und vorbemessen.

Wohnen Beispiel

NEUBAU GESCHOSSWOHNUNGSBAU WR 1 - Kämpferstraße , München - Harthof
GWG Städ l

N

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m² 3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)

74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

HS 1

HS 2HS 3HS 4HS 5

Haus 1

Flur
38,63 m2

Haus 1

TH1
14,29 m2

01.01.01

S
15,25 m2

01.01.01

K
10,25 m2

01.01.01

DU
2,57 m2

01.01.01

K
11,42 m2

01.01.01

W/K
24,18 m2

01.01.01

Flur
12,49 m2

01.01.01

Bad
5,96 m2

01.01.02

S
14,69 m2

01.01.02

Bad
5,96 m2

01.01.02

AN
4,22 m2

01.01.02

W/K
18,56 m2

01.01.02

Flur
5,35 m2

01.01.03

Flur
5,35 m2

01.01.04

Flur
5,35 m2

01.01.05

Flur
11,20 m2

01.01.06

Flur
2,79 m2

01.01.07

Flur
2,79 m2

01.01.08

Flur
2,79 m2 01.01.08

W/K
18,35 m2

01.01.07

W/K
18,35 m2

01.01.06

W/K
18,35 m2

01.01.06

S
9,20 m2

01.01.07

S
9,20 m2

01.01.08

S
9,20 m2

01.01.06

AK
4,82 m2

01.01.07

AK
4,82 m2

01.01.08

AK
4,82 m2

01.01.06

Bad
5,96 m2

01.01.07

Bad
5,96 m2

01.01.08

Bad
5,96 m2

01.01.05

Bad
5,96 m2

01.01.05

S
16,78 m2

01.01.05

K
12,71 m2

01.01.05

W/K
28,45 m2

01.01.04

W/K
18,56 m2

01.01.03

W/K
18,56 m2

01.01.03

S
14,69 m2

01.01.03

Bad
5,96 m2

01.01.03

AN
4,22 m2

01.01.04

AN
4,22 m2

01.01.04

S
14,69 m2

01.01.04

Bad
5,96 m2

02.01.04

Flur
11,20 m2

02.01.04

Bad
5,96 m2

02.01.04

W/K
28,45 m2

02.01.04

K
12,71 m2

02.01.04

S
16,78 m2

05.01.01

S
15,25 m2

05.01.01

K
10,25 m2

05.01.01

K
11,42 m2

05.01.01

DU
2,57 m2

05.01.01

Flur
12,49 m2

05.01.01

Bad
5,96 m2

05.01.01

W/K
24,18 m2

05.01.02

W/K
18,56 m2

05.01.03

W/K
18,56 m2

05.01.04

W/K
18,56 m2

05.01.02

S
14,69 m2

05.01.03

S
14,69 m2

05.01.04

S
14,69 m2

05.01.02

AN
4,22 m2

05.01.03

AN
4,22 m2

05.01.04

AN
4,22 m2

05.01.02

Bad
5,96 m2

05.01.03

Bad
5,96 m2

05.01.04

Bad
5,96 m2

05.01.02

Flur
5,35 m2

05.01.03

Flur
5,35 m2

05.01.04

Flur
5,35 m2

05.01.05

Flur
11,20 m2

05.01.05

W/K
28,45 m2

05.01.05

Bad
5,96 m2

05.01.05

K
12,71 m2

05.01.05

S
16,78 m2

05.01.06

S
9,20 m2

05.01.07

S
9,20 m2

05.01.08

S
9,20 m2

05.01.06

AK
4,82 m2

05.01.07

AK
4,82 m2

05.01.08

AK
4,82 m2

05.01.06

Flur
2,79 m2

05.01.07

Flur
2,79 m2

05.01.08

Flur
2,79 m2

05.01.06

Bad
5,96 m2

05.01.07

Bad
5,96 m2

05.01.08

Bad
5,96 m2

05.01.06

W/K
18,35 m2

05.01.07

W/K
18,35 m2

05.01.08

W/K
18,35 m2

Haus 1

TH2
12,88 m2

05.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

05.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

05.01.04

Balkon
B: 4,63 m2

1,16 m2

05.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

05.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

Haus 5

Flur
45,28 m2

Haus 5

TrHs
13,97 m2

Haus 3

Flur
38,63 m2

Haus 4

Flur
45,28 m2

Haus 4

TrHs
13,36 m2

Haus 2

Flur
45,28 m2

Haus 2

TH2
13,36 m2

01.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

01.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.04

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.01

DU
2,57 m2

03.01.01

S
15,25 m2

03.01.01

Flur
12,49 m2

03.01.01

K
10,25 m2

03.01.01

K
11,42 m2

03.01.01

W/K
24,18 m2

03.01.01

Bad
5,96 m2

03.01.02

Bad
5,96 m2

03.01.03

Bad
5,96 m2

03.01.04

Bad
5,96 m2

03.01.02

W/K
18,56 m2

03.01.03

W/K
18,56 m2

03.01.04

W/K
18,56 m2

03.01.02

S
14,69 m2

03.01.03

S
14,69 m2

03.01.04

Flur
14,69 m2

03.01.02

AN
4,22 m2

03.01.03

AN
4,22 m2

03.01.04

AN
4,22 m2

03.01.02

Flur
5,35 m2

03.01.03

Flur
5,35 m2

03.01.04

Flur
5,35 m2

03.01.05

Flur
11,20 m2

03.01.05

W/K
28,45 m2

03.01.05

Bad
5,96 m2

03.01.05

K
12,71 m2

03.01.05

S
16,78 m2

03.01.06

S
9,20 m2

03.01.07

S
9,20 m2

03.01.08

S
9,20 m2

03.01.06

W/K
18,35 m2

03.01.07

W/K
18,35 m2

03.01.08

W/K
18,35 m2

03.01.06

Bad
5,96 m2

03.01.07

Bad
5,96 m2

03.01.08

Bad
5,96 m2

03.01.06

AK
4,82 m2

03.01.07

AK
4,82 m2

03.01.08

AK
4,82 m2

03.01.06

Flur
2,79 m2

03.01.07

Flur
2,79 m2

03.01.08

Flur
2,79 m2

04.01.01

Flur
12,49 m2

04.01.01

Bad
5,96 m2

04.01.01

S
15,25 m2

04.01.01

K
10,25 m2

04.01.01

K
11,42 m2

04.01.01

W/K
24,18 m2

04.01.01

DU
2,57 m2

02.01.01

Bad
5,96 m2

02.01.01

Flur
2,79 m2

02.01.01

AK
4,82 m2

02.01.01

S
9,20 m2

02.01.02

Flur
2,79 m2

02.01.03

Flur
2,79 m2

02.01.02

Bad
5,96 m2

02.01.03

Bad
5,96 m2

02.01.02

W/K
18,35 m2

02.01.03

W/K
18,35 m2

02.01.02

S
9,20 m2

02.01.02

AK
4,82 m2

02.01.03

AK
4,82 m2

02.01.03

S
9,20 m2

02.01.05

S
14,69 m2

02.01.06

S
14,69 m2

02.01.07

S
14,69 m2

02.01.08

S
15,25 m2

02.01.08

K
10,25 m2

02.01.08

K
11,42 m2

02.01.08

W/K
24,18 m2

02.01.08

Bad
5,96 m2

02.01.08

DU
2,57 m2

02.01.08

Flur
12,49 m2

02.01.05

Flur
5,35 m2

02.01.06

Flur
5,35 m2

02.01.07

Flur
5,35 m2

02.01.05

AN
4,22 m2

02.01.06

AN
4,22 m2

02.01.07

AN
4,22 m2

02.01.05

Bad
5,96 m2

02.01.06

Bad
5,96 m2

02.01.07

Bad
5,96 m2

02.01.05

W/K
18,56 m2

02.01.06

W/K
18,56 m2

02.01.07

W/K
18,56 m2

04.01.02

W/K
18,56 m2

04.01.03

W/K
18,56 m2

04.01.04

W/K
18,56 m2

04.01.02

S
14,69 m2

04.01.03

S
14,69 m2

04.01.04

S
14,69 m2

04.01.02

AN
4,22 m2

04.01.03

AN
4,22 m2

04.01.04

AN
4,22 m2

04.01.02

Bad
5,96 m2

04.01.03

Bad
5,96 m2

04.01.04

Bad
5,96 m2

04.01.02

Flur
5,35 m2

04.01.03

Flur
5,35 m2

04.01.04

Flur
5,35 m2

04.01.05

Flur
11,20 m2

04.01.05

Bad
5,96 m2

04.01.05

K
12,71 m2

04.01.05

S
16,78 m2

04.01.05

W/K
28,45 m2

04.01.06

AK
4,82 m2

04.01.07

AK
4,82 m2

04.01.08

AK
4,82 m2

04.01.06

Bad
5,96 m2

04.01.07

Bad
5,96 m2

04.01.08

Bad
5,96 m2

04.01.06

Flur
2,79 m2

04.01.07

Flur
2,79 m2

04.01.08

Flur
2,79 m2

04.01.06

S
9,20 m2

04.01.07

S
9,20 m2

04.01.08

S
9,20 m2

04.01.06

W/K
18,35 m2

04.01.07

W/K
18,35 m2

04.01.08

W/K
18,35 m2

02.01.01

W/K
18,35 m2

01.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

01.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.02

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.07

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

02.01.08

Balkon
4,88 m2

25%: 1,22 m2

02.01.08

Balkon
4,37 m2

25%: 1,09 m2

02.01.01

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

Haus 2

TH2
12,88 m2

Haus 3

TH1
14,25 m2

Haus 3

TH2
11,71 m2

03.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

03.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

03.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.04

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

Haus 4

TH2
11,71 m2

Haus 5

TH2
11,71 m2

04.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

04.01.01

Balkon
4,37 m2

25%: 1,09 m2

04.01.02

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.07

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.01

Balkon
4,88 m2

25%: 1,22 m2

01.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

AB
5,33 m2

AB
8,13 m2

AB
5,14 m2

AB
8,12 m2

AB
8,21 m2

AB
4,98 m2

ELT
20,58 m2

AB
5,16 m2

AB
4,98 m2

AB
6,36 m2

AB
5,08 m2

AB
4,98 m2

AB
4,98 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,09 m2

AB
5,14 m2

AB
5,81 m2

AB
5,98 m2

AB
5,23 m2

AB
6,96 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,23 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,14 m2

AB
5,04 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
4,80 m2

AB
5,07 m2

AB
5,16 m2

AB
5,16 m2

AB
5,18 m2

AB
5,24 m2

AB
5,98 m2

AB
5,23 m2

AB
6,96 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,22 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,18 m2

AB
5,17 m2

AB
8,06 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,09 m2

AB
5,17 m2

AB
5,01 m2

AB
6,18 m2

AB
6,01 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,22 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,18 m2

AB
5,29 m2

AB
5,12 m2

AB
5,02 m2

AB
5,58 m2

AB
5,01 m2

AB
5,01 m2

AB
5,05 m2

AB
5,05 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,59 m2

AB
5,58 m2

AB
5,32 m2

AB
5,12 m2

AB
6,61 m2

AB
5,01 m2

AB
5,05 m2

AB
5,12 m2

TG
139 Stellplätze

3.886,40 m2

AB
4,88 m2

AB
5,17 m2

AB
5,13 m2

AB
5,56 m2

AB
5,56 m2

AB
5,93 m2

AB
5,18 m2

AB
5,11 m2

AB
5,11 m2

ELT
21,22 m2

HA
38,02 m2

AB
5,68 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,95 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,95 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,86 m2

AB
5,86 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
6,07 m2 AB

6,07 m2

AB
6,81 m2 AB

6,81 m2

AB
6,07 m2

AB
6,07 m2

AB
6,86 m2

ELT
33,15 m2

ELT
17,34 m2

ELT
17,71 m2

HA
25,97 m2

HA
14,64 m2

Hausmeister
17,23 m2

Geräte
17,23 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2 AB

5,33 m2 AB
5,33 m2

AB
6,81 m2

Trockenraum
25,92 m2

AB
4,51 m2

Trockenraum
29,32 m2

AB
6,07 m2

AB
5,24 m2

AB
5,26 m2

AB
5,26 m2

AB
6,17 m2

AB
6,09 m2

AB
6,17 m2

N

HS 1

HS 2HS 3HS 4HS 5

Willkommen zu Hause

Sich in den eigenen vier Wänden zu Hause fühlen! GOLDBECK 

Wohngebäude zeigen, wie gut sich kostengünstiges Bauen und 

Wohnqualität verbinden lassen. Dafür haben wir alle relevanten 

Faktoren, insbesondere auch bei der Innenausstattung, durch-

dacht und sorgfältig abgestimmt. 

Entstanden ist ein Wohnkonzept, das konsequent auf Langlebig-

keit ausgerichtet ist und auf hochwertige Markenprodukte setzt. 

Ein Wohnkonzept, das neben hohen qualitativen Standards bei 

den Festeinbauten auch viel Raum für die individuelle Gestaltung 

und Einrichtung durch die Bewohner lässt. 

Ausstattung
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Sockelzone

Durch einen Materialwechsel wird ein Gebäudesockel

formuliert, der die Gebäude erdet und einen hochwertigen

Abschluss schafft. Dieser - in einem hellen Ton gehalten -

lehnt sich an die frühere 3-Geschossige Bebauung des

Gebiets an. Großformatige Ziffern am Eingang geben die

Orientierung an und informieren über die Hauszugänge.

Konstruktion und Materialien

Die Tiefgarage und Gründung werden in konventioneller

Bauweise in Ortbeton hergestellt. Der Entwurf berück-

sichtigt eine zurückhaltende Versiegelung der Oberflächen

und bietet Pflanz- und Versickerungsflächen an der

nördlichen Grenze. Alle Bäder werden als vorgefertigte

Sanitärzellen mit fix und fertiger Ausstattung bereits im

Rohbau eingebaut. Die Vorfertigung im Werk sorgt für

gleichbleibende hohe Qualität und für einen zügigen

Bauablauf. Basis der Sanitärinstallation ist ein

standardisierter Steigeschacht mit vorgefertigten Einheiten

(Registerwand); die verrohrt auf die Baustelle angeliefert

und anschließend etagenweise eingebracht werden. Als

Fassade ist ein Wärme-dämmverbundsystem vorgesehen.

Bei diesem kommen als Dämmmaterialien

Mineralfaserplatten (Baustoffklasse A1) zum Einsatz. Das

WDVS erhält einen hellen, bzw. dunkleren Farbanstrich in

den oberen Geschossen. Zur Erhöhung der mechanischen

Beständigkeit wird in den Fassadenbereichen des

Erdgeschosses eine Gewebeeinlage im Unterputz

ausgeführt. Durch in die Fenster integrierte

Lüftungselemente wird eine nachhaltige Raumluftqualität

gewährleistet. Bäder und Küchen sind mit 2-stufigen

Einzelraumlüftern zur Entlüftung und Entfeuchtung

ausgestattet. Die Luft strömt über Türunterschnitte nach.

Bei der Systementwicklung wurden unter anderem bereits

Schallschutz, Statik, EnEV, das EEWärmeG etc. beachtet

und vorbemessen.

Wohnen Beispiel

NEUBAU GESCHOSSWOHNUNGSBAU WR 1 - Kämpferstraße , München - Harthof
GWG Städ l

N

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 40,72 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 48,39 m²

2 Zi Wohnung - 2 Pers (G2-B4)
48,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 49,64 m²

4 Zi Wohnung - 4 Pers (S4-B4)
81,38 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
Wfl. 83,88 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

1,5 Zi Wohnung - 1 Pers (G1-B4)
40,72 m² + 1/4 Balkon 1,25 m²
Wfl. 41,97 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m² 3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)

74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

3 Zi Wohnung - 3 Pers (S3-B7)
74,39 m² + 1/4 Balkon 1,25 m² (*2)
+ 1/4 Balkon 0,51 m²
Wfl. 77,40 m²

HS 1

HS 2HS 3HS 4HS 5

Haus 1

Flur
38,63 m2

Haus 1

TH1
14,29 m2

01.01.01

S
15,25 m2

01.01.01

K
10,25 m2

01.01.01

DU
2,57 m2

01.01.01

K
11,42 m2

01.01.01

W/K
24,18 m2

01.01.01

Flur
12,49 m2

01.01.01

Bad
5,96 m2

01.01.02

S
14,69 m2

01.01.02

Bad
5,96 m2

01.01.02

AN
4,22 m2

01.01.02

W/K
18,56 m2

01.01.02

Flur
5,35 m2

01.01.03

Flur
5,35 m2

01.01.04

Flur
5,35 m2

01.01.05

Flur
11,20 m2

01.01.06

Flur
2,79 m2

01.01.07

Flur
2,79 m2

01.01.08

Flur
2,79 m2 01.01.08

W/K
18,35 m2

01.01.07

W/K
18,35 m2

01.01.06

W/K
18,35 m2

01.01.06

S
9,20 m2

01.01.07

S
9,20 m2

01.01.08

S
9,20 m2

01.01.06

AK
4,82 m2

01.01.07

AK
4,82 m2

01.01.08

AK
4,82 m2

01.01.06

Bad
5,96 m2

01.01.07

Bad
5,96 m2

01.01.08

Bad
5,96 m2

01.01.05

Bad
5,96 m2

01.01.05

S
16,78 m2

01.01.05

K
12,71 m2

01.01.05

W/K
28,45 m2

01.01.04

W/K
18,56 m2

01.01.03

W/K
18,56 m2

01.01.03

S
14,69 m2

01.01.03

Bad
5,96 m2

01.01.03

AN
4,22 m2

01.01.04

AN
4,22 m2

01.01.04

S
14,69 m2

01.01.04

Bad
5,96 m2

02.01.04

Flur
11,20 m2

02.01.04

Bad
5,96 m2

02.01.04

W/K
28,45 m2

02.01.04

K
12,71 m2

02.01.04

S
16,78 m2

05.01.01

S
15,25 m2

05.01.01

K
10,25 m2

05.01.01

K
11,42 m2

05.01.01

DU
2,57 m2

05.01.01

Flur
12,49 m2

05.01.01

Bad
5,96 m2

05.01.01

W/K
24,18 m2

05.01.02

W/K
18,56 m2

05.01.03

W/K
18,56 m2

05.01.04

W/K
18,56 m2

05.01.02

S
14,69 m2

05.01.03

S
14,69 m2

05.01.04

S
14,69 m2

05.01.02

AN
4,22 m2

05.01.03

AN
4,22 m2

05.01.04

AN
4,22 m2

05.01.02

Bad
5,96 m2

05.01.03

Bad
5,96 m2

05.01.04

Bad
5,96 m2

05.01.02

Flur
5,35 m2

05.01.03

Flur
5,35 m2

05.01.04

Flur
5,35 m2

05.01.05

Flur
11,20 m2

05.01.05

W/K
28,45 m2

05.01.05

Bad
5,96 m2

05.01.05

K
12,71 m2

05.01.05

S
16,78 m2

05.01.06

S
9,20 m2

05.01.07

S
9,20 m2

05.01.08

S
9,20 m2

05.01.06

AK
4,82 m2

05.01.07

AK
4,82 m2

05.01.08

AK
4,82 m2

05.01.06

Flur
2,79 m2

05.01.07

Flur
2,79 m2

05.01.08

Flur
2,79 m2

05.01.06

Bad
5,96 m2

05.01.07

Bad
5,96 m2

05.01.08

Bad
5,96 m2

05.01.06

W/K
18,35 m2

05.01.07

W/K
18,35 m2

05.01.08

W/K
18,35 m2

Haus 1

TH2
12,88 m2

05.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

05.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

05.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

05.01.04

Balkon
B: 4,63 m2

1,16 m2

05.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

05.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

05.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

Haus 5

Flur
45,28 m2

Haus 5

TrHs
13,97 m2

Haus 3

Flur
38,63 m2

Haus 4

Flur
45,28 m2

Haus 4

TrHs
13,36 m2

Haus 2

Flur
45,28 m2

Haus 2

TH2
13,36 m2

01.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

01.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.04

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

01.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

01.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.01

DU
2,57 m2

03.01.01

S
15,25 m2

03.01.01

Flur
12,49 m2

03.01.01

K
10,25 m2

03.01.01

K
11,42 m2

03.01.01

W/K
24,18 m2

03.01.01

Bad
5,96 m2

03.01.02

Bad
5,96 m2

03.01.03

Bad
5,96 m2

03.01.04

Bad
5,96 m2

03.01.02

W/K
18,56 m2

03.01.03

W/K
18,56 m2

03.01.04

W/K
18,56 m2

03.01.02

S
14,69 m2

03.01.03

S
14,69 m2

03.01.04

Flur
14,69 m2

03.01.02

AN
4,22 m2

03.01.03

AN
4,22 m2

03.01.04

AN
4,22 m2

03.01.02

Flur
5,35 m2

03.01.03

Flur
5,35 m2

03.01.04

Flur
5,35 m2

03.01.05

Flur
11,20 m2

03.01.05

W/K
28,45 m2

03.01.05

Bad
5,96 m2

03.01.05

K
12,71 m2

03.01.05

S
16,78 m2

03.01.06

S
9,20 m2

03.01.07

S
9,20 m2

03.01.08

S
9,20 m2

03.01.06

W/K
18,35 m2

03.01.07

W/K
18,35 m2

03.01.08

W/K
18,35 m2

03.01.06

Bad
5,96 m2

03.01.07

Bad
5,96 m2

03.01.08

Bad
5,96 m2

03.01.06

AK
4,82 m2

03.01.07

AK
4,82 m2

03.01.08

AK
4,82 m2

03.01.06

Flur
2,79 m2

03.01.07

Flur
2,79 m2

03.01.08

Flur
2,79 m2

04.01.01

Flur
12,49 m2

04.01.01

Bad
5,96 m2

04.01.01

S
15,25 m2

04.01.01

K
10,25 m2

04.01.01

K
11,42 m2

04.01.01

W/K
24,18 m2

04.01.01

DU
2,57 m2

02.01.01

Bad
5,96 m2

02.01.01

Flur
2,79 m2

02.01.01

AK
4,82 m2

02.01.01

S
9,20 m2

02.01.02

Flur
2,79 m2

02.01.03

Flur
2,79 m2

02.01.02

Bad
5,96 m2

02.01.03

Bad
5,96 m2

02.01.02

W/K
18,35 m2

02.01.03

W/K
18,35 m2

02.01.02

S
9,20 m2

02.01.02

AK
4,82 m2

02.01.03

AK
4,82 m2

02.01.03

S
9,20 m2

02.01.05

S
14,69 m2

02.01.06

S
14,69 m2

02.01.07

S
14,69 m2

02.01.08

S
15,25 m2

02.01.08

K
10,25 m2

02.01.08

K
11,42 m2

02.01.08

W/K
24,18 m2

02.01.08

Bad
5,96 m2

02.01.08

DU
2,57 m2

02.01.08

Flur
12,49 m2

02.01.05

Flur
5,35 m2

02.01.06

Flur
5,35 m2

02.01.07

Flur
5,35 m2

02.01.05

AN
4,22 m2

02.01.06

AN
4,22 m2

02.01.07

AN
4,22 m2

02.01.05

Bad
5,96 m2

02.01.06

Bad
5,96 m2

02.01.07

Bad
5,96 m2

02.01.05

W/K
18,56 m2

02.01.06

W/K
18,56 m2

02.01.07

W/K
18,56 m2

04.01.02

W/K
18,56 m2

04.01.03

W/K
18,56 m2

04.01.04

W/K
18,56 m2

04.01.02

S
14,69 m2

04.01.03

S
14,69 m2

04.01.04

S
14,69 m2

04.01.02

AN
4,22 m2

04.01.03

AN
4,22 m2

04.01.04

AN
4,22 m2

04.01.02

Bad
5,96 m2

04.01.03

Bad
5,96 m2

04.01.04

Bad
5,96 m2

04.01.02

Flur
5,35 m2

04.01.03

Flur
5,35 m2

04.01.04

Flur
5,35 m2

04.01.05

Flur
11,20 m2

04.01.05

Bad
5,96 m2

04.01.05

K
12,71 m2

04.01.05

S
16,78 m2

04.01.05

W/K
28,45 m2

04.01.06

AK
4,82 m2

04.01.07

AK
4,82 m2

04.01.08

AK
4,82 m2

04.01.06

Bad
5,96 m2

04.01.07

Bad
5,96 m2

04.01.08

Bad
5,96 m2

04.01.06

Flur
2,79 m2

04.01.07

Flur
2,79 m2

04.01.08

Flur
2,79 m2

04.01.06

S
9,20 m2

04.01.07

S
9,20 m2

04.01.08

S
9,20 m2

04.01.06

W/K
18,35 m2

04.01.07

W/K
18,35 m2

04.01.08

W/K
18,35 m2

02.01.01

W/K
18,35 m2

01.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

01.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.02

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.07

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

02.01.08

Balkon
4,88 m2

25%: 1,22 m2

02.01.08

Balkon
4,37 m2

25%: 1,09 m2

02.01.01

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

02.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

Haus 2

TH2
12,88 m2

Haus 3

TH1
14,25 m2

Haus 3

TH2
11,71 m2

03.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

03.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

03.01.02

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.04

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

03.01.07

Balkon
B: 4,64 m2

1,16 m2

03.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

Haus 4

TH2
11,71 m2

Haus 5

TH2
11,71 m2

04.01.03

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.06

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.08

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 2,02 m2

0,51 m2

04.01.01

Balkon
4,37 m2

25%: 1,09 m2

04.01.02

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.04

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.05

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.07

Balkon
B: 5,00 m2

1,25 m2

04.01.01

Balkon
4,88 m2

25%: 1,22 m2

01.01.01

Balkon
5,00 m2

25%: 1,25 m2

AB
5,33 m2

AB
8,13 m2

AB
5,14 m2

AB
8,12 m2

AB
8,21 m2

AB
4,98 m2

ELT
20,58 m2

AB
5,16 m2

AB
4,98 m2

AB
6,36 m2

AB
5,08 m2

AB
4,98 m2

AB
4,98 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,09 m2

AB
5,14 m2

AB
5,81 m2

AB
5,98 m2

AB
5,23 m2

AB
6,96 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,23 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,14 m2

AB
5,04 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,04 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
5,14 m2

AB
4,80 m2

AB
5,07 m2

AB
5,16 m2

AB
5,16 m2

AB
5,18 m2

AB
5,24 m2

AB
5,98 m2

AB
5,23 m2

AB
6,96 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,22 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,18 m2

AB
5,17 m2

AB
8,06 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,08 m2

AB
5,09 m2

AB
5,17 m2

AB
5,01 m2

AB
6,18 m2

AB
6,01 m2

AB
6,46 m2

AB
6,47 m2

AB
6,92 m2

AB
5,22 m2

AB
6,18 m2

AB
6,13 m2

AB
6,13 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,06 m2

AB
5,18 m2

AB
5,29 m2

AB
5,12 m2

AB
5,02 m2

AB
5,58 m2

AB
5,01 m2

AB
5,01 m2

AB
5,05 m2

AB
5,05 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,12 m2

AB
5,59 m2

AB
5,58 m2

AB
5,32 m2

AB
5,12 m2

AB
6,61 m2

AB
5,01 m2

AB
5,05 m2

AB
5,12 m2

TG
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3.886,40 m2

AB
4,88 m2

AB
5,17 m2

AB
5,13 m2

AB
5,56 m2

AB
5,56 m2

AB
5,93 m2

AB
5,18 m2

AB
5,11 m2

AB
5,11 m2

ELT
21,22 m2

HA
38,02 m2

AB
5,68 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,95 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,95 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,86 m2

AB
5,86 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,68 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
5,33 m2

AB
6,07 m2 AB

6,07 m2

AB
6,81 m2 AB

6,81 m2

AB
6,07 m2

AB
6,07 m2

AB
6,86 m2

ELT
33,15 m2

ELT
17,34 m2

ELT
17,71 m2

HA
25,97 m2

HA
14,64 m2

Hausmeister
17,23 m2

Geräte
17,23 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2

AB
5,96 m2 AB

5,33 m2 AB
5,33 m2

AB
6,81 m2

Trockenraum
25,92 m2

AB
4,51 m2

Trockenraum
29,32 m2

AB
6,07 m2

AB
5,24 m2

AB
5,26 m2

AB
5,26 m2

AB
6,17 m2

AB
6,09 m2

AB
6,17 m2

N

HS 1

HS 2HS 3HS 4HS 5

Willkommen zu Hause

Sich in den eigenen vier Wänden zu Hause fühlen! GOLDBECK 

Wohngebäude zeigen, wie gut sich kostengünstiges Bauen und 

Wohnqualität verbinden lassen. Dafür haben wir alle relevanten 

Faktoren, insbesondere auch bei der Innenausstattung, durch-

dacht und sorgfältig abgestimmt. 

Entstanden ist ein Wohnkonzept, das konsequent auf Langlebig-

keit ausgerichtet ist und auf hochwertige Markenprodukte setzt. 

Ein Wohnkonzept, das neben hohen qualitativen Standards bei 

den Festeinbauten auch viel Raum für die individuelle Gestaltung 

und Einrichtung durch die Bewohner lässt. 

Ausstattung
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Sockelzone

Durch einen Materialwechsel wird ein Gebäudesockel

formuliert, der die Gebäude erdet und einen hochwertigen

Abschluss schafft. Dieser - in einem hellen Ton gehalten -

lehnt sich an die frühere 3-Geschossige Bebauung des

Gebiets an. Großformatige Ziffern am Eingang geben die

Orientierung an und informieren über die Hauszugänge.

Konstruktion und Materialien

Die Tiefgarage und Gründung werden in konventioneller

Bauweise in Ortbeton hergestellt. Der Entwurf berück-

sichtigt eine zurückhaltende Versiegelung der Oberflächen

und bietet Pflanz- und Versickerungsflächen an der

nördlichen Grenze. Alle Bäder werden als vorgefertigte

Sanitärzellen mit fix und fertiger Ausstattung bereits im

Rohbau eingebaut. Die Vorfertigung im Werk sorgt für

gleichbleibende hohe Qualität und für einen zügigen

Bauablauf. Basis der Sanitärinstallation ist ein

standardisierter Steigeschacht mit vorgefertigten Einheiten

(Registerwand); die verrohrt auf die Baustelle angeliefert

und anschließend etagenweise eingebracht werden. Als

Fassade ist ein Wärme-dämmverbundsystem vorgesehen.

Bei diesem kommen als Dämmmaterialien

Mineralfaserplatten (Baustoffklasse A1) zum Einsatz. Das

WDVS erhält einen hellen, bzw. dunkleren Farbanstrich in

den oberen Geschossen. Zur Erhöhung der mechanischen

Beständigkeit wird in den Fassadenbereichen des

Erdgeschosses eine Gewebeeinlage im Unterputz

ausgeführt. Durch in die Fenster integrierte

Lüftungselemente wird eine nachhaltige Raumluftqualität

gewährleistet. Bäder und Küchen sind mit 2-stufigen

Einzelraumlüftern zur Entlüftung und Entfeuchtung

ausgestattet. Die Luft strömt über Türunterschnitte nach.

Bei der Systementwicklung wurden unter anderem bereits

Schallschutz, Statik, EnEV, das EEWärmeG etc. beachtet

und vorbemessen.

Wohnen Beispiel

Auszeichnung: Wohnbauten des 
Jahres 2023

VGV mit Lösungsvorschlag | 
Auftraggebende
GWG Städtische Wohnungsgesell-
schaft München mbH I GÜ GOLD-
BECK Süd GmbH
Landschaftsarchitektur
Hautum Infrastruktur GmbH

Grundstücksgröße: 12.196 m²
BGF | GF | WF
22.798 m² | 14.748 m² | 10.814 m² 

Kosten: 31,8 Mio. € brutto 
Honorarzone: III unten
Gebäudeklasse: 4
Geschossigkeit: E+4

Neubau einer Wohnanlage mit 198 Wohneinheiten in der Kämpferstraße,  
München

Baugenehmigung: Januar 2021
Baubeginn: Januar 2021
Fertigstellung: Oktober 2022
Mischnutzung: Wohnen I TG
Förderung: Keine 
Leistungsphasen: LPH 1-5, anteilig 
LPH 8 gemäß HOAI
Bauweise: Modulare Massivbauweise 
Grundrissentwicklung: modulares 
Grundraster, gestapelte Grundrisse 
und serielle Bäder
Energiestandard: KfW 55
Barrierefreiheit: Nach BayBo Art. 48, 
62% barrierefrei

penhaus zur Erschließung der Woh-
nungen über den Mittelflur. Im Notfall 
können die Rettungskräfte die 4-Zim-
mer-Wohnungen direkt von der Straße 
aus erreichen, während alle anderen 
Wohnungen über einen zweiten bau-
lichen Rettungsweg verfügen. Ein 
besonderes Augenmerk liegt auf der 
Barrierefreiheit, wobei 62% der Woh-
nungen barrierefrei zugänglich sind.

Die Wohnanlage in der Kämpferstraße 
basiert auf einem modularen Stahl-
beton-Massivbau mit mineralischer 

Dämmung und einer Putzfassade. 
Ergänzt werden die Gebäude durch 
ein vorgesetztes Balkonsystem mit 
Alu-Hohlprofil-Lamellen. Durch die 
vorgesetzte Balkonzone bekommt die 
Fassade eine klare Strukturierung. Im 
Zusammenspiel mit der Verwendung 
verschiedener Putzarten entsteht ein 
harmonisches Fassadenbild.  So wur-
de das Obergeschoss mit einem Be-
senstrichputz in gedeckten Blautönen 
abgesetzt, wohingegen für die unteren 
Geschosse ein neutraler Feinputz ge-
wählt wurde.

Entlang der Kämpferstraße im Stadt-
gebiet München-Harthof werden fünf 
Wohngebäude mit 198 Wohneinheiten 
als begleitende Bebauungszeilen für 
die GWG Städtische Wohnungsgesell-
schaft München mbH realisiert. Die 
Beauftragung erfolgte mit der Firma 
Goldbeck nach Zuschlag im VgV-Ver-
fahren.

Die Wohngebäude sind als begleiten-
de Bebauungszeilen ausgebildet und 
folgen dem Verlauf der südlich gelege-
nen Kämpferstraße. Zwischen ihnen 
schaffen organisch schwingende For-
men in Nord-Süd-Richtung vielfältige 
Freiflächen für die Bewohner. Die fünf 
Wohngebäude werden über eine Mit-
telflurerschließung erschlossen  und 
folgen einem modular aufgebautem 
Grundraster. Dies ermöglicht eine 
Ausführung als serielle Bauweise mit 
Betonfertigteilen durch die Firma Gold-
beck.  

Jedes Gebäude verfügt über ein 
Haupttreppenhaus und ein Nottrep-
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Pasing GWG 1:1000

Arge: delaossaarchitekten GmbH
Wettbewerb:
1. Preis für ARGE Grassinger Emrich 
Architekten GmbH und 
delaossaarchitekten GmbH
Auszeichnung:
Architektouren ByAK 2020

Auftraggebende:
GWG Städtische Wohnungsgesell-
schaft München mbH

Landschaftsarchitektur: 
LUZ Landschaftsarchitekten

Grundstücksgröße: 20.114 m²
BGF I GF I WF I NF:
47.159 m² I 35.268 m² I 23.706 m² I 
2.852 m²

Neubau einer Wohnanlage mit 336 Mietwohnungen, an der  
Josef-Felder-Straße, München I geförderter Wohnungsbau

Herstellungskosten:
49.0 Mio. € netto (KG300 + 400)
Honorarzone: III
Gebäudeklasse: 4+5
Geschossigkeit: E+3 bis E+6
Baugenehmigung: Dezember 2015
Fertigstellung: Dezember 2020
Mischnutzung: 339 Wohnungen I 2 
KiTa I Nachbartreff I sozial betreutes 
Wohnen I Verwaltung I TG
Förderung: EOF I MMM I SBW 
Leistungsphasen: LPH 1-5 kompl. 
Leistungsbild, nach HOAI
Bauweise: Massivbau
Energiestandard: 
EnEV 2014 I ÖKO München
Barrierefreiheit: nach DIN 18040
Nachhaltigkeit:
Ökologischer Kriterienkatalog Stadt 
München

erforderlichen Abkühlung und Luftzir-
kulation eine hohe Aufenthaltsquali-
tät für die Bewohner schaffen. Die für 
jede Altersstufe geschaffenen gemein-
schaftlichen, grünen Räume fördern 
zudem die soziale und harmonische 
Quartiersentwicklung. 
Die verschiedenen Gebäudestrukturen 
ermöglichen eine vielseitige Mischung 

aus gefördertem, sozial betreutem, frei 
finanziertem Wohnungsbau und Woh-
nungen nach dem Konzept München-
Modell-Miete. Ergänzt wird das Wohn-
angebot durch eine Verwaltung für das 
sozial betreute Wohnen, einen Nach-
barschaftstreff, zwei Kindertagesstät-
ten, einen Hort und eine Kinderkrippe.

In München-Pasing, angrenzend an 
eine der dominantesten Verkehrsach-
sen Münchens, sowie einen Haupt-
strang des Bahnnetzes sind für die 
GWG Städtische Wohnungsbaugesell-
schaft München 336 Wohneinheiten 
mit zwei Kindertageseinrichtungen, 
Hort, Kinderkrippe und einem Nach-
barschaftstreff realisiert worden. Durch 
die identitätsbildende Gliederung der 
Fassade und damit einhergehenden 
Integration ins Pasinger Stadtgebiet 
wurde eine städtebauliche Antwort auf 
die komplexe Verkehrssituation ge-
schaffen. 

Die Auflösung der Kammstruktur in 
Einzelgebäude an der Promenade 
und die stark volumetrische Ausfor-
mulierung des Lärmschutzriegels an 
der Josef-Felder-Straße stellen einen 
wertvollen städtebaulichen Beitrag 
dar. Zwischen den versetzten Einzel-
häusern im Süden und der Gebäu-
defront im Norden bilden sich in den 
Zwischenräumen lichtdurchflutete 
Hofräume, die neben einer klimatisch 
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